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• Medizinische Versorgung in 
Wilhelmsdorf ist gesichert

• Flüchtlingsunterbringung in der 
Rotachhalle

• Diverse Stellenanzeigen der 
Gemeinde Wilhelmsdorf

• Wahl der Schöff en und 
Jugendschöff en

� emen der Woche
Aufruf zur Teilnahme an der Feld- 

und Waldputzete
Die diesjährige Feld- und Waldputzete fi ndet am 
  

Samstag, 25.03.2023 
  
statt. Im Veranstaltungskalender ist dieser Termin bereits enthalten. Die organi-
satorische Durchführung erfolgt wieder getrennt nach Ortschaften. In Abspra-
che mit den Ortsvorstehern treff en sich die freiwilligen Helfer um 8.30 Uhr an 
folgenden Sammelpunkten: 
  
Wilhelmsdorf: Parkplatz des Bildungszentrums, Pfrunger Straße 
  
Esenhausen: beim Rathaus 
  
Pfrungen: Parkplatz beim Gasthaus „Goldenes Kreuz“ 
  
Zußdorf:  vor dem Dorfgemeinschaftshaus „Schalander“ 
  
  
Auch der Fischereiverein Wilhelmsdorf beteiligt sich wieder mit einer eigenen 
See- und Bachputzete am Lengenweiler See und entlang der Rotach. 
  
Wir bitten alle Helferinnen und Helfer, einen Eimer oder ein sonstiges Sammel-
behältnis mitzubringen. Auch sollten Handschuhe und entsprechende Klei-
dung getragen werden. 
  
Ferner bitten wir die Verantwortlichen der teilnehmenden Vereine, sich zur orga-
nisatorischen Vorbereitung und Abstimmung mit den Ortsvorstehern Waltraud 
Bosch, Adolf Kneer und Thomas Schädler bzw. Frau Gering von der Gemeinde-
verwaltung in Verbindung zu setzen. 
  
Es sollte gewährleistet sein, dass bei jeder Sammelgruppe ein Fahrzeug mit 
Anhänger mitgeführt wird. Die Trennung und Abgabe des Sammelguts erfolgt 
wieder auf dem Gelände des Bauhofs. 
Alle Helferinnen und Helfer werden dort nach Abschluss der Putzaktion ab ca. 
11.00 Uhr verköstigt. Hierzu laden wir jetzt schon herzlich ein. 
  
Wir würden uns sehr freuen, wenn wieder viele freiwillige Helferinnen und Hel-
fer aus der Bürgerschaft, den Vereinen und sonstigen Institutionen an dieser 
vorbildlichen Gemeinschaftsaktion zur Sauberhaltung unserer schönen Land-
schaft teilnehmen könnten. 
  
Sandra Flucht Thomas Schädler Waltraud Bosch  Adolf Kneer
Bürgermeisterin  Ortsvorsteher/in 

Sprechzeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Montag – Freitag 08.00 – 12.15 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Sprechzeiten der 
Ortsverwaltungen

Esenhausen Mo. 17.00 – 18.30 Uhr 
Pfrungen Mo.  16.30 – 18.00 Uhr 
Zußdorf Mo.  17.30 – 19.00 Uhr

Öff nungszeiten 
des Recyclinghofes

Freitag 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr
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NOTRUFE |  BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 1 12
Gesamtkommandant
Herr Oettl (0172) 782 71 80

Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Marek (0151)18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

Wasserversorgung
Stördienst 
rund um die Uhr 0751/8 04-2000

Apotheken-Notdienst
Freitag 24.03.2023 bis Freitag 31.03.2023

Der Apothekennotdienst beginnt um  
8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr 
morgens des folgenden Tages 
 
Freitag 24.03.2023 
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
Ravensburg, Tel. 0751 23860  
Samstag 25.03.2023 
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, Ravensburg, 
Tel. 0751 3524405  
Sonntag 26.03.2023 
Central-Apotheke, Marienplatz 31, Ravensburg, 
Tel. 0751 363360  
Montag 27.03.2023 
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Str. 2
 Ravensburg, Tel. 0751 3665075  
Dienstag 28.03.2023 
Land Apotheke Horgenzell, Kornstr. 16, 
Horgenzell, Tel. 07504 91335  
Mittwoch 29.03.2023 
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 
Ravensburg, Tel. 0751 22121  
Donnerstag 30.03.2023 
Huberesch Apotheke, Rümelinstrasse 7, 
Ravensburg, Tel. 0751 9770910  
Freitag 31.03.2023 
Kloster Apotheke, Karlstr. 13, Weingarten, 
Tel. 0751 560260
 

Ärzte
Rufnummer für den allgemeinärztlichen, kinder-
ärztlichen und augenärztlichen  
Notfalldienst: 116117
(Anruf ist kostenlos)

Ravensburg (allgemeiner Notfalldienst, dient der 
Behandlung von akut bedrohten  
oder verletzten Personen.)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 8 - 19 Uhr

Ravensburg (allgemeiner kinderärztlicher Not-
falldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Kinder-Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen
9 - 13 Uhr  und 15 - 19 Uhr

Notfallpraxis der Kassenärztliche Vereinigung 
Immer Sa., So. und an Feiertagen von 8 - 19 Uhr
Hier ist die Anlaufstelle für Menschen mit leichten
Verletzungen am Wochenende. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu ver-
wechseln mit dem Rettungsdienst, der in lebens-
bedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum 
Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten Blutungen 
und Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Vergiftungs- 
Informationszentrale Freiburg

24-Stunden-Telefon 0761 192 40

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst 
zu erfragen unter Tel. 0761 - 120 120 00

Hebamme:
Barbara Hilgenfeldt, Buchenweg 10, 
88636 Illmensee, Tel. 07558/93 8 946

Tierärzte
Tierarztpraxis Anatol Kirsch 
Notfallsprechstunde Samstag 9:00 - 10:00 Uhr 
Den tierärztlichen Notfalldienst erfahren  
Sie unter Tel. 07503/1616 

Beratungsstellen
Pflegestützpunkt Ravensburg
Unterstützungsservice für Senioren, 
kranke und behinderte Menschen 
Hindenburgstraße 3, 88361 Altshausen
Ansprechpartnerin: Marie Engers
Die Beratungsstelle ist unter der 
Rufnummer 0751/853318 sowie 
E-Mail: m.engers@rv.de erreichbar.
Außerdem Sprechzeiten in Altshausen 
Montag von 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch von 13:30 – 15:30 Uhr 
und nach Vereinbarung
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden 1. Dienstag und 3. Dienstag im 
Monat um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Wil-
helmsdorf in unserem Gruppenraum Esenhauser 
Str. 2, nähe Saalplatz
Kontakt:
Gudrun Becker
Tel.: 07503 916186
E-Mail: g-becker-wilhelmsdorf@t-online.de
 
Frühberatungsstelle der Sonderschule  
St. Christoph 
Kirchbühl 8/1, 88271 Zußdorf,  
Tel. 07503/9 27-1 43 
E-Mail:  
Fruehberatung@st-jakobus-behindertenhilfe.de 
Ansprechpartnerin: Sigrid Kausch

Ambulante Dienste
Die Zieglerschen 
Diakonie Sozialstation
• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste
Wir sind täglich für Sie da und rund um die Uhr 
erreichbar unter Tel. 07503/9 29-9 00
Ansprechpartner Pflegedienstleitung: 
Herr Mertens

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Familienpflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern, täglich frisch gekocht
• Kostenlose Beratung
•  Unterstützungsangebote für Daheim  

„abendstern”
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar 
unter der Telefonnummer 07584 924-444, 
Fax: 07504 974-441. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Marita Ruff, Pflegedienstleistung.

Förderverein Miteinander-Füreinander e.V. 
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf

Entlastung pflegender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

• Sozialer Fahrdienst: 
Franz Mayer, Tel. 07503 1501
Stellvertretung: Uli Schleime, Tel. 07503 349

•  Betreuungsgruppe für Menschen  
mit Demenz

Der Kleine Seniorennachmittag startet wieder!
Weitere Informationen:
Frau Ruth Häckel, Tel.  07503 1698
Frau Silvia Träutlein, Tel. 07503 1392 

Weiter Informationen unter: 
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst: Tel. 0 16 0/ 93 40 06 15
-   Begleitung schwerstkranker,  

sterbender Menschen
- überkonfessionell, kostenlos

Fahrdienste für Kranke, Alte  
und Behinderte, Malteser Hilfsdienst
Tel. 0751/36 61 30

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Wir bieten folgende Unterstützungen an:
Familienunterstützende Dienste, Ambulant Be-
treutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien, 
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger 
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, Reise-
büro für Menschen mit geistiger Behinderung. 
Tel. 07503 929-525

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpflege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503/9153220

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel. 0800/1 11 01 11 oder  1 11 02 22

EUTB-Beratungsstelle
Tel. 0751 /99 92 39 70
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AMTLICHE BEK ANNTMACHUNGEN

Fundamt

Diese Fundsache wurde bei uns auf dem 
Rathaus abgegeben:

•	 Brille (Damen) rot
 
Bei Fragen zu Fundgegenständen melden 
Sie sich bitte im Bürgeramt, Zimmer 10, oder 
telefonisch unter Tel. 07503 / 921-132. 
 
 

Die gute Tat

Holzbank, 125 cm lang, zu verschenken 
Tel. 07503 692 

Beginn der Sommerzeit 
  
In der Nacht von Samstag, 25. März 
2023 auf Sonntag, 26. März 2023 
beginnt die Sommerzeit. 
  
Die Uhren müssen daher nachts um 
2:00 Uhr auf 3:00 Uhr vorgestellt 
werden. 

Änderung des  
Redaktionsschlusses für 

Mitteilungsblatt Nr. 14 und 
Nr. 15 

  
Der Redaktionsschluss für die  

Ausgabe Nr. 14  wird 
wegen Karfreitag bereits auf 

  
Freitag, 31. März 2023 um 10:00 Uhr 

vorverlegt. 
  

Der Redaktionsschluss für die  
Ausgabe Nr. 15  wird 

wegen Karfreitag und Ostermontag 
bereits auf 

  
Mittwoch, 5. April 2023  

um 16:00 Uhr vorverlegt. 
  

Wir bitten um Beachtung und  
Verständnis! 

Frühjahrsputz für die Straße 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

der Winter neigt sich dem Ende zu und die Sonne wärmt uns schon kräftig – Zeit für 
den Frühjahrsputz! 

Nicht nur im Haus, auch in den Gärten und an den Straßenrändern hat sich welkes 
Laub, Äste und Unrat gesammelt. Bei Regen wird dieses Material in die Straßen-Ein-
laufschächte geschwemmt und behindert den Abfluss. 

Dabei kann sich Wasser anstauen und im Fall von Starkregen kann es zu größeren Was-
seransammlungen auf der Straße kommen.  

Wir würden uns freuen, wenn Sie mithelfen und den Unrat am Straßenrand zusam-
menkehren - die gute alte Kehrwoche macht durchaus Sinn! 

Herzlichen Dank! 

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
  

Sachbearbeiter im Hauptamt (m/w/d)  
  

mit einem Beschäftigungsumfang von 50% - 60%. 
  
Ihre Aufgaben: 
 
•	 Stellvertretende Hauptamtsleitung
 
•	 Sachbearbeitung im Hauptamt u. a. zu den Themen:

- Allgemeine Verwaltungsaufgaben im Bereich des Hauptamtes
- Verkehrsangelegenheiten
- Öffentlichkeitsarbeit
- Ortsrecht
- Tourismus

 
Eine endgültige Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 
  
Sie sollten neben einer Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachwirt/in bzw. Verwal-
tungsfachangestellten eine zuverlässige, sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise 
mitbringen. 
  
Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Stelle in einem 
unbefristeten Arbeitsverhältnis. Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD bis 
EG 9c. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis spätestens 06.04.2023 an das 
Bürgermeisteramt, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf oder online an personal@gemein-
de-wilhelmsdorf.de richten. 
  
Für Auskünfte zu der Stelle steht Ihnen Hauptamtsleiterin Ilona Gering, 
Tel. 07503 921-130 gerne zur Verfügung. 
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Wilhelmsdorf:  
Medizinische Versorgung wird 

gesichert 
Ein Primärversorgungszentrum mit integ-
rierter Koordinierungsstelle soll Patienten in 
der Raumschaft mit ihren Anliegen beglei-
ten. 

Patienten in Wilhelmsdorf und Umgebung 
können sich auch in der Zukunft auf eine 
Betreuung verlassen, die den veränderten 
Bedingungen im Gesundheitswesen Rech-
nung trägt. Die Grundlagen werden derzeit 
in einem Modellprojekt von einem Fachbüro 
erarbeitet, wofür das Land Baden-Württem-
berg rund 150.000 Euro zur Verfügung stellt. 
Die Gemeinde Wilhelmsdorf beteiligt sich 
mit 16.000 Euro an der Finanzierung. Ziel ist 
die Schaffung eines so genannten Primär-
versorgungszentrums in Wilhelmsdorf. In-
tegriert werden soll eine weit umfassendere 
Betreuung von Patienten rund um die medi-
zinische Versorgung. Die Bezeichnung dafür 
ist Case-Management, das eine bedeuten-
de Rolle bei der Neuordnung der medizi-
nischen Landschaft in der Region rund um 
Wilhelmsdorf spielen soll. 
In der letzten Gemeinderatssitzung stell-
ten die beiden Ärzte, die als treibende Kraft 
hinter allen Zukunftsüberlegungen ste-
cken, ihre Ziele vor. Das ist zum einen Pascal 
Schepat (33 Jahre), Arzt in der Wilhelms-
dorfer Praxis von Dr. Thomas Gerhardt. Er 
ist Facharzt für Anästhesie. An seiner Seite 
ist sein Jugendfreund Simon de Marco (40) 
an dem Projekt beteiligt. Er ist Facharzt für 
Anästhesiologie und war zuletzt als Ober-
arzt am Caritas-Krankenhaus in Bad Mer-
gentheim tätig. De Marco ist ebenso wie 
Schepat Notarzt und beide absolvieren der-
zeit ihre Weiterbildung zum Facharzt für All-
gemeinmedizin. 
Als Ende 2017 Johannes Stäbler seine Pra-
xis gesundheitsbedingt schließen musste, 
nahm die Diskussion, wie es um die Ver-
sorgung der Patienten, die auch das Sozi-
alunternehmen Die Zieglerschen intensiv 
beschäftigte, Fahrt auf. Es folgten zahlreiche 
Gespräche mit beteiligten Personen und 
Organisation, bis der Mediziner Thomas 
Gerhardt seine Praxis vom benachbarten 
Illmensee in die frühere Praxis Stäbler ver-
legte. Für diesen Schritt gab es 2018 vom 
Land eine Förderung in Höhe von 30.000 
Euro, dazu kamen noch Spenden aus der 
Bevölkerung. Eine große Hilfe war in der 
Neuausrichtung, dass der zweite Arzt in 
Wilhelmsdorf, Kurt Lohr, bis zu seinem 71. 
Lebensjahr gemeinsam mit Thomas Ger-
hardt und der Ärztin Dorothee Haag weiter 
an Bord blieb. Damit wurde der Grundstein 
für eine für Gemeinde und Region passende 

Zukunftsentwicklung gelegt, wie Bürger-
meisterin Sandra Flucht schilderte. Ab 2018 
begann dann das Engagement von Pascal 
Schepat, der seinen Freund Simon de Marco 
ins Boot holte. Ein an das Land gerichteter 
Förderantrag wurde im Herbst 2022 in Höhe 
von rund 150.000 Euro positiv beschieden. 
Ein Fachbüro begann mit der Erarbeitung 
der Grundlagen, was hier in Wilhelmsdorf 
sinnvoll verwirklicht werden könnte. Was am 
Ende genau dabei herauskommt ist noch 
unklar, die Ziele aber sind klar definiert, an 
denen seit Juli 2022 die Gedanken von Sche-
pat und de Marco mit einer Planungsgruppe 
kreisen. Das Zauberwort dazu heißt „Primär-
versorgungszentrum Wilhelmsdorf“. Und 
als Kernbotschaft wird von beiden Ärzten 
vermittelt: „Die medizinische Versorgung 
in Wilhelmsdorf ist auch in Zukunft sicher-
gestellt.“ Kerne des Konzeptes, das derzeit 
erarbeitet wird und 2024 vorliegen soll, sind 
die folgenden Aussagen der beiden Prota-
gonisten: „Durch Schaffung neuer, regiona-
ler und überregionaler Strukturen, sehen wir 
unser Projekt maßgeblich in der Vernetzung 
umliegender Kliniken und Pflegeeinrich-
tungen. Dazu gehört auch die Organisation 
einer telemedizinischen Infrastruktur. Dies 
alles ermöglicht im Zusammenspiel sowohl 
chronische kranken Patienten als auch Men-
schen mit und ohne Behinderung die Ver-
sorgung aller Präventionsarten.“ Durch die 
Vernetzung der sozialen Träger innerhalb 
der Gemeinde und der dort tätigen Ärz-
te, sei es ein großes Ziel, eine zentrale und 
vollumfängliche medizinische Anlaufstelle 
zu schaffen. Das Ganze wird unter der Be-
zeichnung Case-Management geplant. Das 
Sozialministerium in Stuttgart definiert die-
se Anlaufstelle wie folgt: „Das Case-Manage-
ment sorgt für einen zielgenauen Zugang 
und eine bessere Versorgung der Patienten. 
Es vermittelt die passenden Versorgungsan-
gebote und bietet einen Überblick über den 
gesamten Behandlungsverlauf. Geboten 
wird eine Versorgung aus einer Hand.“ 
In einer solchen Koordinierungsstelle könn-
ten damit routinierte Abläufe erledigt wer-
den, die derzeit in Arztpraxen anfallen. 
Angedacht sind Terminabsprachen, die Be-
arbeitung von Rezeptwünschen bis hin zur 
Vermittlung von Terminen bei Fachärzten. 
Gerade bei älteren oder chronisch kranken 
Patienten könnte dies im Sinne der Men-
schen echte Erleichterungen bieten. In einer 
solchen Anlaufstelle könnten sich auch an-
dere Praxen in der Umgebung mit einbrin-
gen, so ein Gedanke. „Wir machen dafür die 
Türen auf. Durch die können weitere Partner 
eintreten.“ Ein Ort für eine solche Koordinie-
rungsstelle ist bereits ins Auge gefasst. Nach 
der Schließung der Ried-Apotheke an der 
Zußdorfer Straße in Wilhelmsdorf wären ge-
eignete Räume vorhanden. 

Ein Primärversorgungszentrum müsste in 
einem größeren Gebäude etabliert werden, 
als es die derzeitige Praxis von Dr. Gerhardt 
bietet. Angesprochen darauf, ob dies auch 
auf einem Teilgrundstück der ehemaligen 
Gotthilf-Vöhringer-Schule gebaut werden 
könnte, äußerte sich Gottfried Heinzmann, 
Vorstandsvorsitzender der Zieglerschen, 
zunächst zurückhaltend, aber nicht grund-
sätzlich ablehnend. Über dieses Thema 
könne gesprochen werden, wenn eine Ent-
scheidung über den künftigen Standort der 
Werkstatt für Menschen mit Behinderung 
getroffen ist. „Wir prüfen, ob die Werkstatt 
in der Ortsmitte bleiben darf. Die Teilhabe 
der betroffenen Menschen an der Gemein-
schaft ist in der Ortsmitte besser möglich als 
in einem Gewerbegebiet. Ein Prüfverfahren 
läuft.“ Keinen Zweifel lässt der Chef der Zieg-
lerschen daran, dass es dieser Einrichtung 
ein großes Anliegen ist, die ärztliche Versor-
gung in der Gemeinde sicherzustellen. „Das 
vorliegende Konzept dafür ist für uns eine 
tolle Botschaft.“ 

In welchem Zeitrahmen ein Primärversor-
gungszentrum und das angedachte Ca-
se-Management-Konzept verwirklich wer-
den kann, ist noch unklar. Auf alle offenen 
Fragen soll die Standortanalyse des Fachbü-
ros im Laufe des kommenden Jahres Ant-
worten geben. Danach geht es an die Um-
setzung. Angedacht ist auf jeden Fall, dass in 
dem neuen medizinischen Zentrum in der 
Riedgemeinde acht bis neun Ärzte verschie-
dener Fachrichtung arbeiten sollen. Verein-
bart ist bis dahin, dass die Praxis von Thomas 
Gerhardt ab Juli 2024 übernommen und bis 
zur Verwirklichung der zukunftsweisenden 
Pläne weitergeführt wird. 
  

  
Pascal Schepat (rechts) und Simon de Marco 
entwickeln Pläne für ein Primärversorgungs-
zentrum in Wilhelmsdorf. Damit soll die me-
dizinische Versorgung in Wilhelmsdorf in 
der Zukunft sichergestellt werden. Das Land 
und die Gemeinde fördern die Erarbeitung 
der Grundlagen durch ein Fachbüro mit 
rund 165.000 Euro.  
  
Text	und	Foto:	Herbert	Guth	

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Rotach-Halle ist nun voll belegt –  
Freizeitgestaltung und Kinderkleidung 

gesucht 
  
Zwischenzeitlich haben 81 Personen in der Rotachhalle ein vo-
rübergehendes „Zuhause“ gefunden. 43 davon sind Kinder und 
Jugendliche. Die erste Zeit wurde dafür genutzt, sich ein wenig 
in der Halle und der Gemeinde einzugewöhnen, verwaltungs-
technische Dinge wie die Anmeldung vorzunehmen, Bankkon-
ten einzurichten und die nötigsten Dinge zu besorgen. 
  
Nachdem die Grundversorgung nun steht, ist der Wunsch nach 
Freizeitgestaltung und Sportangeboten verständlicherweise 
groß. Alles ist gefragt, was vor allem den Kindern, aber auch den 
Eltern ein wenig Abwechslung verschaffen kann. 
  
Können Sie sich vorstellen, sich hier zu engagieren? Frau Lau-
tensack von den Johannitern, die die Sozialbetreuung in der 
Halle übernommen haben, freut sich über Ihren Anruf unter 
Handy-Nr. 0152 06353136. Vom Sprachangebot über Haus-
aufgabenhilfe, bei Freizeit- und Sportaktivitäten, bei Spiel-, 
Bastel- und weiteren Beschäftigungsangeboten ist Ihre Un-
terstützung herzlich willkommen. 
  
Außerdem wird hauptsächlich für Kinder und Jugendliche 
Kleidung, vor allem Sportkleidung und Schuhe, benötigt. 
Wenn Sie etwas abzugeben haben, melden Sie sich bitte in un-
serer Kleiderstube bei Frau Klett: 07503/1396 oder Frau Acker-
mann: 07503/915691, um die Einzelheiten zu besprechen. Wir 
bündeln hier die Angebote, um alle gut versorgen zu können. 
Bitte bringen Sie keine Kleidung in die Halle! 
  
Herzlichen Dank!  

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht zum  01.09.2023 mehrere 
Kräfte (m/w/d) für 
  

das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ)   
oder  

den Bundesfreiwilligendienst (BFD)   
für 
-  den Montessori-Kindergarten  

Gartenstraße  
- den Kindergarten Friedenstraße 
- die Grundschule Wilhelmsdorf 
-  das Gymnasium Wilhelmsdorf  

(Schulbegleitung) 
  
Alle Einrichtungen befinden sich in Trägerschaft der Gemeinde 
Wilhelmsdorf. 
  
Sie unterstützen das jeweilige Team bei der pädagogischen Ar-
beit und gestalten den Kindergarten- bzw. Schulalltag mit. 
  
Wir bieten Ihnen:
•	 Abwechslungsreiche Arbeit im pädagogischen Bereich
•	 Wichtige Erfahrungen, die über das Jahr hinaus wirken
•	 Ermäßigungen durch FWD Ausweis (z. B. im Nahverkehr)
•	 25 Bildungstage (diese beinhalten Seminare, Austausch mit 

anderen FSJKräften).
 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:  personal@gemein-
de-wilhelmsdorf.de 
  
Informationen zu den Stellen erhalten Sie gerne vorab bei: 
Nadja Bauer, Tel. 07503 362 (Montessori-Kindergarten Gar-
tenstraße), Brigitte Huber, Tel. 07503 2876 (Kindergarten Frie-
denstraße), Julia Tritschler, Tel. 07503 931710 (Grundschu-
le Wilhelmsdorf ) oder Kathrin Schlick, Tel. 07503 921-131 
(Gemeindeverwaltung Wilhelmsdorf ). 
  
Nähere Informationen zur Gemeinde Wilhelmsdorf erhalten Sie 
unter www.gemeinde-wilhelmsdorf.de. 

Miss Germany Kira Geiss  
zu Besuch im Rathaus 

  
Für ein kurzes Treffen konnte Frau Geiss am vergangenen Donnerstag bei 
Bürgermeisterin Flucht vorbeischauen, die ihr mit einem Blumengruß herz-
lich zum „Miss Germany“-Titel gratulierte. 
  
Frau Geiss lebt in Magdeburg und pausiert mit ihrem Studium, um ein Jahr 
lang als „Miss Germany“ unterwegs zu sein. 

Wir wünschen Frau Geiss für diese besondere Zeit alles Gute, viel Freude, 
Kraft und Erfolg. 

WISSBEGIERIG? Wussten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de alle 
Inhalte der Heimatblätter  auch ONLINE lesen 
können?
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Uhr  statt. Alle Kinder ab 4 Jahren, die schon 
alleine zuhören können, sind herzlich einge-
laden und dürfen gespannt sein, auf welches 
Abenteuer Melanie sie dieses Mal mitnimmt. 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Büchereiteam und Melanie 
  
Nacht der Bibliotheken 
Anlässlich der „Nacht der Bibliotheken“ am 
vergangenen Freitag lud das Bücherei-Team 
ein zum literarischen Speed-Dating: Lesebe-
geisterte machten sich gegenseitig Lust auf 
neue Bücher. Mit dieser Kombination von 
Kennenlernen einer fremden Person und 
deren Lieblingsbuch bot sich eine tolle Gele-
genheit für den ein oder anderen Buchtipp, 
vor allem aber für einen unterhaltsamen 
Abend in unserer Bücherei. 

Die meisten Gäste ließen sich überraschen, 
was sie erwartete. Stimmungsvolle Beleuch-
tung, mehrere Tischchen, Getränke und Kna-
bbereien – von Anfang an herrschte heiteres 
Geplauder in ungezwungener Atmosphäre. 
Die Plätze an den Zweier-Tischchen wurden 
eingenommen, die Klingel ertönte und es 
galt, in fünf Minuten seinem Gegenüber sein 
persönliches Lieblingsbuch oder -bücher 
vorzustellen, bevor die Klingel erneut ertön-
te und der Andere an der Reihe war. 
  
Mit dem literarischen Speed-Dating konn-
ten wir in gelungener Weise die „Nacht der 
Bibliotheken“ mitfeiern und freuen uns 
schon auf eine Wiederholung. 
Ihr Büchereiteam 

bar, all das ist „Unity”, sagte Nyasha Derera, 
einer der Workshop-Teilnehmer und Special 
Olympics Botschafter aus Simbabwe.  

„Unity“ als Symbol für Miteinander, 
Freude, Aufregung und Stolz 
Die Farbgebung des Maskottchens ergibt 
sich aus den Corporate Farben der Speci-
al Olympics World Games Berlin 2023. Die 
Form des Maskottchens – das Herz – ist ein 
länderübergreifendes Symbol für Gemein-
samkeit und Zuneigung und leitet sich aus 
dem offiziellen Logo der Weltspiele ab. 
„Unity“ wird ab sofort bei vielen Veranstal-
tungen der Special Olympics World Games 
Berlin 2023 im Einsatz sein und vor allem da-
rum werben, dass vor allem Berliner*innen 
die Weltspiele besuchen, die vom 17. bis 25. 
Juni in der Hauptstadt stattfinden werden. 
Fast 7.000 Athlet*innen aus 200 Ländern 
werden dann in 26 Sportarten antreten. 
Für sie alle wird „Unity“ eine bleibende Er-
innerung an ihre Weltspiele sein. Ab April 
ist das Maskottchen auch im Webshop der 
Special Olympics World Games Berlin 2023 
erhältlich: https://www.specialolympics.
shop/de 
 
 

Gemeindebücherei

Wir sind zu den folgenden Öffnungszei-
ten für Sie da: 
Montag, Donnerstag und Freitag, 
jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr 
  
Vorlesestunde in der Bücherei  
Unsere nächste Vorlesestunde findet am 
Montag, 27.03.2023, von 17:00 bis 17:30 

 „Unity” – Das Maskottchen der 
Special Olympics World Games 
Berlin steht für Gemeinschaft 
und Teilhabe 
Ein Maskottchen für Sportler*innen aus 
aller Welt: Im Juni kommen 7.000 Ath-
let*innen mit geistiger und mehrfacher 
Behinderung zu den Special Olympics 
World Games in Berlin zusammen. Emp-
fangen werden sie von „Unity“, dem 
Maskottchen der Weltspiele. Vorgestellt 
wurde „Unity“ während des Parlamenta-
rischen Abends am Mittwoch in Berlin. 

„Unity“ – den Namen haben nationale und 
internationale Special Olympics Athlet*in-
nen und Unterstützer der Special Olympics 
Bewegung in einem digitalen Workshop 
gemeinsam kreiert. Im gemeinsamen Aus-
tausch wurde erarbeitet, wie der Name des 
Maskottchens und welche Botschaft der 
Name in die Welt tragen soll. Der Kern all 
ihrer Wünsche und Ideen lauteten: gemein-
sam Sport treiben, keiner wird ausgeschlos-
sen, zusammen schaffen wir mehr als alleine 
– „Unity“ war geboren. 

#ZusammenUnschlagbar – auch bei der 
Entstehung des Maskottchens 
„Unity“ steht stellvertretend für die größte 
inklusive Sportveranstaltung der Welt und 
soll den Gedanken der sportlichen Teilhabe 
von Menschen mit geistiger und mehrfa-
cher Behinderung in Deutschland und Welt-
weit sichtbar machen. 

„Das Maskottchen bedeutet für mich alles, 
wofür wir stehen: Inklusion, Liebe, Zusam-
mensein. Wir sind eine Community, egal, 
wo wir herkommen. Zusammen unschlag-

Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für 
die Geschäftsjahre 2024 – 2028 

Am 31.12.2023 endet die fünfjährige Amtszeit der bisherigen 
Schöffen und Jugendschöffen. 
  
Auch in unserer Gemeinde werden Personen gesucht, die am 
Amtsgericht und Landgericht Ravensburg als Vertreter des Volkes 
an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. 
  
Die Gemeindeverwaltung erstellt aus dem Kreis der Bewerber/In-
nen eine Vorschlagsliste, die anschließend dem Amtsgericht über-
sandt wird. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlaus-
schuss beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 die 
Haupt- und Ersatzschöffen. 
  
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber,  
- die in der Gemeinde Wilhelmsdorf wohnen und 
-  die am 01.01.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein 

werden 
-  die die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und die deutsche 

Sprache ausreichend beherrschen 
-  die nicht unbedingt hauptamtlich in oder für die Justiz (Richter, 

Rechtsanwälte, Polizei-vollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Straf-
vollzugsbedienstete usw.) oder als Religionsdiener tätig sind. 

Von der Wahl ist ausgeschlossen: 
- Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verur-
teilt wurde oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen ei-
ner schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme 
von öffentlichen Ämtern führen kann. 
  
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Han-
deln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen kön-
nen. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis 
erwartet. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, 
kann sich aus beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem 
Engagement rekrutieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg 
im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Men-
schen erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen 
über besondere Erfahrung in der Jugenderziehung verfügen. 
  
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengen-
den Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische 
Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. 
  
Interessenten für das (Jugend-)Schöffenamt können sich bis 
zum 28.04.2023 bei der Gemeindeverwaltung Wilhelmsdorf, 
Hauptamt, bewerben. Bewerbungsbögen können von der Inter-
netseite der Gemeinde www.gemeinde-wilhelmsdorf.de oder 
www.schoeffenwahl.de heruntergeladen werden. 
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Anmeldung für alle Veranstaltungen un-
ter www.pfrunger-burgweiler-ried.de 
  
Ab Samstag, 1. April 2023, 13:30 Uhr gibt 
es im Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
wieder die leckere Kuchentheke vom „Sü-
ßen Glück“ (Gina Ruf). 
  
Ab 1. April bis Oktober hat das Natur-
schutzzentrum jedes Wochenende und 
an Feiertagen von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 
  
Weitere Information unter 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de 
 
 

Zieglersche befürchten  
massiven Wegfall von Sucht-
Reha-Plätzen in Deutschland 
Aufgrund struktureller Unterfinanzie-
rung steht die medizinische Rehabilitati-
on bei Abhängigkeitserkrankungen vor 
wirtschaftlich bedrohlichen Herausfor-
derungen, befürchtet das diakonische 
Sozialunternehmen und Sucht-Reha-Trä-
ger „Die Zieglerschen“ mit Sitz im ober-
schwäbischen Wilhelmsdorf. 
„In absehbarer Zeit werden wir einen Um-
bruch der Sucht-Reha-Landschaft bis hin 
zum Kliniksterben erleben – mit dramati-
schen Folgen für die Gesellschaft“, davon ist 
der Vorstandsvorsitzende der Zieglerschen, 
Gottfried Heinzmann, überzeugt. Grund 
hierfür ist eine seit vielen Jahren bestehen-
de strukturelle Unterfinanzierung seitens 
der Kostenträger. „Die durchschnittlichen 
von rund 150 Euro reichen nicht aus, um 
eine ausgewogene Therapie bei wirtschaftli-
cher Auskömmlichkeit anbieten zu können.“
 
Existenzgefährdend: Hotelübernachtung 
mit Frühstück ist teurer als ein medizini-
scher Reha-Tag  
Mit dem Tagessatz werden Unterkunft, Voll-
verpflegung sowie therapeutische und me-
dizinische Leistungen vergütet – darüber hi-
naus hochqualifizierte Mitarbeitende – wie 
Ärzte, Psychologen und Therapeuten – so-
wie der Unterhalt der Immobilien. „Nicht nur 
wir Zieglerschen sind von einer schwarzen 
Null weitentfernt. In den meisten Hotels ist 
eine Übernachtung mit Frühstück teurer als 
bei uns ein Tag in der medizinischen Sucht-
Reha“, betont Heinzmann und ergänzt: „Die-
ses Missverhältnis zeigt, dass Menschen mit 
einer Suchterkrankung in unserer Gesell-
schaft als ein zu vernachlässigendes Randt-
hema angesehen werden.“ Die Folgen dieser 
fatalen Fehleinschätzung hätten neben den 
Betroffenen selbst und deren Angehörigen 
auch die Reha-Anbieter zu tragen. 

Sonntag, 2. April 2023, 7 Uhr (ca. 3 Std.) 
Vogelführung „Frühjahrsgesang – Vogel-
stimmen lernen“ (Jeremy Barker)  
Das Vogelkonzert ist in vollem Gang – doch 
wer ist wer in der Vogel-Hitparade? Wir ler-
nen die einzelnen Sänger kennen. 
Treffpunkt: Bannwaldturm 
Kosten: 6,- / 3,- € 
  
Anmeldung für alle Veranstaltungen un-
ter www.pfrunger-burgweiler-ried.de 
  

Unser Ferienprogramm in den 
Osterferien: 
Montag, 10. April 2023 (Ostermontag), 
10 bis 17 Uhr 
„Dem Osterhasen auf der Spur – Osterei-
ersuche im Ried“ 
Der Osterhase hat am Naturschutzzentrum 
und auf dem Moor-Erlebnispfad wieder klei-
ne Überraschungen versteckt – wer findet 
sie? 
Start: am Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
  
Donnerstag, 13. April 2023, 9 bis 12 Uhr 
„Schöne Steine, Geospürnasen!“ für Kin-
der von 7 bis 12 Jahre (Miriam Enzmann) 
Wo kommen Steine her? Warum sehen sie 
unterschiedlich aus? Wie heißen sie, wenn 
sie nicht „Stein“ sein wollen? Was die Steine 
in unserer Umgebung uns wohl erzählen 
können? Wer eine Geologenlupe oder eine 
gute Lupe hat, bringt sie mit. English spea-
kers welcome. 
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Wilhelms-
dorf 
Kosten: 5,- € 
  
Samstag, 15. April 2023, 14 bis 17 Uhr 
Workshop „Sitzkissen filzen“ (Friederike 
Andresen) 
für Erwachsen und Jugendliche ab 12 Jah-
ren 
Wir stellen eine warme Sitzunterlage für die 
Ried-Wanderung her. 
Bitte mitbringen: Noppenfolie, 2 Handtü-
cher, Lappen, Kernseife, Wasserschüssel, 
Wassersprüher, Gardinenstoff. 
Kosten: 15,- € (10,- €) + Material 
  
Sonntag, 16. April 2023, 12 bis 17 Uhr 
MoMo für ALLE: Forschen, Spielen, Wun-
dern“ 
Moor-Erlebnisnachmittag für Erwachsene 
und Kinder (ohne Anmeldung) 
Treffpunkt: MoMo (MoorMobil) beim Bann-
waldturm 
  
Sonntag, 16. April 2023, 12 bis 17 Uhr 
„Dem Biber auf der Spur“ (Vjerena Wagner) 
Warum hat der Biber rote Zähne? Wo wohnt 
der Biber mit seiner Familie? 
Antworten auf diese und andere Fragen bei 
der Biber-Führung für Kinder von 7 – 12 Jah-
ren 
Kosten: 5,- € 

Sti� ung Naturschutz 
Pfrunger - Burgweiler Ried
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

FREIWILLIGE VOR!  
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
sucht für den Zeitraum von Anfang April 
bis Ende August 2023 eine/n Freiwillige/n 
bzw. eine/n ehrenamtliche/n Mitarbeiter/in 
für die Unterstützung des hauptamtlichen 
Teams, für die Besetzung der Infotheke, für 
die Mitarbeit auf dem Moor-Erlebnispfad 
und im Naturschutzgebiet Pfrunger-Burg-
weiler Ried. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 
07503 739 oder per Mail an 
info@riedstiftung.de 
 

 
Unsere nächsten Veranstaltun-
gen im Überblick: 
Freitag, 24. März 2023, 19 Uhr 
Vortrag „Ried-Knigge – Das ABC des 
Moor-Erlebens“ (Sabine Behr) 
Wie und wo habe ich die schönsten Naturer-
lebnisse im Pfrunger-Burgweiler Ried? 
Ort: Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
Eintritt frei 
  
Freitag, 31. März 2023, 19 Uhr 
Vortrag „Artenvielfalt im Garten“ 
(Anna-Lena Riegger) 
Was kann jede*r von uns für die Artenvielfalt 
tun? 
Ort: Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
Eintritt: 6,- / 3,- € 
  
Samstag, 1. April 2023, 14 Uhr 
„Was blüht denn da?“ - Führung zu den 
Frühlingsblühern an der Rinkenburg
(Claudia Köpfer) 
Welche Wildblumen sind jetzt zu sehen, und 
warum steht ein Berg im Ried? 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Rinkenburg an 
der L288 
Kosten: 6,- / 3,- € 
  
Samstag, 1. April 2023, 20 Uhr 
Multivisionsshow „JAMBO, AFRIKA - 
TANSANIA, MAROKKO & SAMBIA“
Spicy Artworks (Andrea Dublaski & Ma-
thias Jobmann) - FILM, GESCHICHTEN & 
MUSIK 
Live moderiert. Afrikanisch gewürzt mit au-
thentischen Geschichten und berührenden 
Erlebnissen. Eine emotional-kraftvolle Mi-
schung aus intensiven Bildern und mitrei-
ßender Musik. Zum Anschauen, Mitfühlen 
und Genießen! (Dauer ca. 140 Minuten) 
In der Scheune des Kulturvereins Wilhelms-
dorf 
Eintritt: 16,- / 13,- € 

BEHÖRDEN & EINRICHTUNGEN



Donnerstag, den 23. März 2023 Gemeinde Wilhelmsdorf

Seite 8

Sammelaktionen für verschiedene Projekte 
überall auf der Welt. Voraussetzung für die 
Bewerbung ist, dass das Engagement in 
Württemberg stattfindet. 
Ausgezeichnet werden jeweils drei Projekte 
in zwei Altersgruppen (13 bis 17 und 18 bis 
27 Jahre), die von einer unabhängigen Jury 
ermittelt werden. Ihr gehören Vertreterin-
nen und Vertreter aus Diakonie und kirch-
licher Jugendarbeit, Sozialwissenschaft, 
Medien und Jugendverbänden sowie ehe-
malige Preisträgerinnen und Preisträger an. 
Getragen und finanziell unterstützt wird der 
Preis von der Diakonie Württemberg, dem 
Evangelischen Jugendwerk in Württemberg, 
dem diakonischen Unternehmen Die Zieg-
lerschen sowie von der Stiftung Diakonie 
Württemberg, der Evangelischen Bank und 
dem Jugendradio bigFM. 
Weitere Informationen unter www.jugend-
diakoniepreis.de oder bei der Geschäfts-
stelle des Jugenddiakoniepreises, Albrecht 
Ottmar, Telefon 0711 16 56-316. 
  

 
 

Landratsamt 
Ravensburg

Gemeinsamer Antrag 2023 – 
Informationsveranstaltungen 
des Landwirtschaftsamtes 
Ravensburg 
Kreis Ravensburg – Das Landwirtschaftsamt 
informiert über den Gemeinsamen Antrag 
2023. Erstmals seit der Corona-Pandemie 
bieten wir auch wieder Präsenzveranstal-
tungen an. Durch die neue EU-Förderperio-
de haben sich grundlegende Vorgaben ge-
ändert. Inhalt der Veranstaltungen sind die 
neuen Förderprogramme und Regelungen, 
die Beantragung im System FIONA sowie 
wichtige Hinweise rund um den Gemeinsa-
men Antrag. 
  
Die Veranstaltungen finden an folgenden 
Terminen statt:
•	 Mittwoch, 22. März 2023 um 14:00 Uhr 

Online
•	 Donnerstag, 23. März 2023 um 19:30 Uhr 

Online
•	 Mittwoch, 29. März 2023 um 14:00 Uhr in 

„Als traditionsreiches diakonisches Sozial-
unternehmen ist es unser Bestreben, auch 
in Zukunft für die Menschen mit einer 
Suchterkrankung da zu sein und sie bei 
ihrem Weg zurück in die Normalität zu un-
terstützen“, betont Heinzmann. Bereits seit 
1905, gegründet noch vom Namensgeber 
Johannes Ziegler, ist die Sucht-Reha ein zen-
trales Hilfefeld der Zieglerschen. „Was unser 
Namenspatron vor mehr als 100 Jahren, üb-
rigens als einer der ersten in der Diakonie, 
erkannt hat, hat bis heute Gültigkeit: es gilt 
Verantwortung für die Menschen zu über-
nehmen, die unserer Hilfe und Unterstüt-
zung benötigen.“ 
Um dies zu erreichen, gilt es für die Ziegler-
schen, ein Zukunftskonzept für den defizi-
tären Geschäftsbereich zu entwickeln. Die 
Zusammenlegung der beiden Kliniken mit 
einem Anbau am moderneren Standort Bad 
Saulgau könnte aktuell – unter der Voraus-
setzung, dass ein wirtschaftlicher Betrieb 
möglich ist – die wahrscheinlichste Option 
sein. 
„Angesichts aktuell rasant steigender Kosten 
in allen Bereichen ist es für die Zukunftsfä-
higkeit des Suchtbereiches umso wichtiger, 
dass Politik und Kostenträger, die nicht aus-
kömmlichen Tagessätze um ein Vielfaches 
anheben und ihrerseits Verantwortung für 
suchterkrankte Menschen und die Reha-Ein-
richtungen übernehmen“, fordert der Chef 
des Sozialunternehmens. Sollte dies nicht 
geschehen, wären die Folgen fatal!   
Die Suchthilfe der Zieglerschen ist einer der 
größten Anbieter stationärer Suchttherapie 
in Württemberg. In den Fachkliniken „Ring-
genhof“ (Wilhelmsdorf ) und „Höchsten“ 
(Bad Saulgau) sowie in der ganztägig am-
bulanten Tagesrehabilitation (Ulm) werden 
rund 1.000 suchtkranke Patientinnen und 
Patienten pro Jahr betreut. Hierfür stehen 
243 stationäre und 16 ambulante Therapie-
plätze zur Verfügung. Rund 170 Mitarbeiten-
de arbeiten im Geschäftsbereich Suchthilfe. 
 

 
MachMit! Award für soziales 
Engagement  
Bis zum 2. Juli 2023 können sich Jugend-
liche und junge Erwachsene, die sich in 
Württemberg sozial engagieren, für den 
Jugenddiakoniepreis bewerben. Der 
MachMit!Award würdigt das vielfältige 
Engagement junger Menschen und rückt 
es ins Licht der Öffentlichkeit.  
Verliehen wird der Preis von der Diakonie 
Württemberg, dem Evangelischen Jugend-
werk in Württemberg und dem diakoni-
schen Sozialunternehmen Die Zieglerschen. 
Er ist mit Preisgeldern in Höhe von insge-
samt 3.500 Euro dotiert. 
Bewerben können sich Gruppen und Einzel-
personen, die sich in ihrer Freizeit für andere 
Menschen engagieren - ob im kirchlich-di-
akonischen Bereich, in einem Verein, als 
Azubis, Studierende oder selbst organisiert. 
Eine Teilnahme ist mit allen Initiativen mög-
lich, bei denen soziales Engagement gefragt 
ist: ob mit Hilfeleistungen für Ältere oder 
Menschen mit Behinderungen, für Kinder 
und Jugendliche oder mit einfallsreichen 

Allein im vergangenen Jahr musste die Zieg-
lersche Suchthilfe ein Defizit von mehr als ei-
ner Million Euro verzeichnen. „Unsere Sucht-
hilfe ist seit Jahren strukturell und damit 
unverschuldet defizitär. Dass dies auf Dauer 
auch für eine diakonische Einrichtung nicht 
tragbar ist, liegt auf der Hand. Erst recht bei 
den aktuell enormen Preissteigerungen in 
allen Bereichen.“ Hier bestehe dringender 
Handlungsbedarf seitens der Politik, mit 
deren Vertreten wir im regen Austausch 
sind, die Reha-Träger nachhaltig und dauer-
haft durch eine signifikante Anhebung der 
Leistungssätze zu unterstützen. „Ansonsten 
werden sich immer mehr Träger aus diesem 
defizitären Geschäftsfeld zurückziehen“, 
warnt Heinzmann eindringlich. 
Die Folge wäre, dass sich die Anzahl der 
Therapieplätze für sucherkrankte Menschen 
deutlich verringern und die Wartezeiten auf 
einen Therapieplatz entsprechend verlän-
gern würden. „Auch angesichts des extre-
men volkswirtschaftlichen Schadens, den 
Suchterkrankungen verursachen, kann dies 
nicht gewollt sein“, sagt der Vorstandsvorsit-
zende des Sozialunternehmens. So schätzt 
das Bundesgesundheitsministerium den 
volkswirtschaftlichen Schaden im vergange-
nen Jahr allein für den Alkoholmissbrauch 
auf rund 57 Milliarden Euro im Jahr! 

AG MedReha befürchtet wirtschaftliches 
Aus für viele Einrichtungen  
Bereits im vergangenen Jahr hatten die in 
der AG Medizinische Rehabilitation zusam-
mengeschlossenen Spitzenverbände der 
Reha-Leistungserbringer sich in einem Not-
ruf an die Politik auf die Existenzkrise vieler 
Anbieter hingewiesen: „Vielen deutschen 
Reha- und Vorsorgeeinrichtungen droht 
das wirtschaftliche Aus. [...] Erste Kliniken 
mussten bereits Insolvenz anmelden und 
tausende Beschäftigte könnten bald ihren 
Arbeitsplatz verlieren“, warnt die Arbeits-
gemeinschaft, der auch die Zieglerschen 
angehören. „Ohne sofortiges politisches 
Handeln könnten unverzichtbare Reha- und 
Vorsorge-Leistungen wegbrechen und die 
Gesundheit behandlungsbedürftiger Men-
schen wäre gefährdet.“ 

Zunahme von Suchterkrankungen be-
fürchtet 
Passiert sei seitdem wenig, bedauert Heinz-
mann mit Blick auf erste Klinikschließungen. 
Dabei könne es sich die Gesellschaft nicht 
leisten, weniger Reha-Plätze für Suchter-
krankte vorzuhalten. Eher sei das Gegenteil 
der Fall, denn Suchterkrankungen werden 
perspektivisch zunehmen, ist sich der Vor-
standsvorsitzende der Zieglerschen ange-
sichts der Krisen im Weltgeschehen sicher. 
„Die traumatisierenden Folgen der Coro-
na-Epidemie, die für viele Menschen mit 
existenzieller Not verbunden ist, sind noch 
nicht vorbei. Diese werden unmittelbar von 
Unsicherheiten auch aufgrund steigender 
Energie- und Lebenshaltungskosten im 
Zusammenhang mit dem Ukrainekrieg ver-
stärkt. Und schließlich entsteht durch die 
geplante Cannabis-Legalisierung ein weite-
res Suchtpotenzial.“ 
Verantwortung für Menschen mit Such-
terkrankung übernehmen  
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Blitzenreute, Dorfgemeinschaftshaus
•	 Donnerstag, 30. März 2023 um 20:00 Uhr 

in Wolfegg, Gasthof zur Post
•	 Dienstag, 04. April 2023 um 20:00 Uhr in 

Leutkirch, Dorfhalle Urlau
 
Den Zugangslink zu den Online-Veranstal-
tungen finden Sie auf der Homepage des 
Landratsamts unter www.rv.de/aktuelle-ver-
anstaltungen-la. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
 

 
Maschinenring Alb-Ober-
schwaben e.V. 
Betriebs- und Familienservice 
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
  
Fiona - Gemeinsamer  
Antrag 2023 
Ab Anfang April 2023 beginnt die Antrags-
bearbeitung für den Fiona Antrag 2023. 
Vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin, da 
die Antragsfrist am 15.05.2023 endet! 
Beachten Sie bitte, dass Beratungen zum 
Gemeinsamen Antrag nicht angeboten wer-
den – lediglich das Ausfüllen des Online-An-
trags und der Schlagskizzen. 

Ansprechpartnerin Gemeinsamer 
Antrag: Ulrike Reiter, Tel.: 07585/9307-11 
  

  
Düngebedarfsberechnung/
Nährstoffvergleich 
Denken Sie an die Erstellung Ihrer Dünge-
bedarfsberechnung vor der ersten Ausbrin-
gung. 
Gerne helfen wir Ihnen bei der Erstellung 

Ansprechpartnerin 
Düngebedarfsberechnung: 
Josepha Ostermeier, 
Tel.: 07585/9307-13 
  

  
Sammelbestellung  
Trichogramma-Schlupfwespen 
Bestellen Sie bei uns Ihren Bedarf ab sofort. 
Gerne können wir Ihnen auch eine Ausbrin-
gung mit Multikopter anbieten. 

Ansprechpartnerin Trichogramma: 
Nataly Konrad, Tel. 07585/9307-12

 

Maschinenring 
Alb-Oberschwaben e.V. 
Hauptstraße 17, 88356 Ostrach 
  
Der Maschinenring Alb-Oberschwa-
ben e.V. lädt alle Mitglieder zu seiner 
Jahreshauptversammlung ein. 
Die Versammlung findet am Dienstag, 
28. März 2023 um 19:30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus, Saulgauer Straße 
31 in 88361 Boms statt. 

Tagesordnung: 
1. Geschäftsbericht 2022 
2. Kassenbericht 2022 
3. Kassenprüfbericht 
4.  Entlastung von Vorstand und Ge-

schäftsleitung 
5. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 

Im Anschluss Schwäbische Mundart Ka-
barett mit „Hillus Herzdropfa“ 

Zu Beginn der Veranstaltung laden wir 
Sie um 19.30 Uhr zu einem Vesper ein 
und bitten um pünktliches Erscheinen. 
Zur besseren Planung bitten wir um 
vorherige Anmeldung bis spätestens 
24.03.2023 unter Tel.: 07585/9307-0, 
E-Mail: info@mr-ao.de 

Ihr Maschinenring 
Alb-Oberschwaben e.V. 

JUGEND & FAMILIE

am Saalplatz 14
•	 Kostenlose Beratung in Kinder-, Jugend- und Familienfragen
•	 Entwicklungspsychologische Beratung für Eltern von Säuglingen und Klein-

kindern (für Schrei-, Fütter- und Schlafstörungen)
•	 Durchführung und Organisation von Angeboten für Familien
•	 Eltern-Treff für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren, jeden Dienstag während der 

Schulzeit von 10.00 – 11.30 Uhr
 
Kontakt: Isolde Haag, 
i.haag@hoffmannhaus-wilhelmsdorf.de oder 07503/203190 
  
Weitere Angebote im Familienzentrum:
•	 Baby- und Kleinkinderbekleidung in großer Auswahl (entweder am Freitag zu 

den üblichen Öffnungszeiten oder nach Vereinbarung, siehe Kontakt)
•	 „Bücher-Tausch“ – bedienen Sie sich gerne an unserem reichhaltigen Angebot 

(nach Vereinbarung). Derzeit haben wir auch Spiele im Angebot
 
Freitag, 24.03.23, ist unser Familien-Cafè für Sie geöffnet! 

Herzliche Einladung an alle, die Lust auf leckere selbstgebackene Kuchen 
und unsere Biokaffeekreationen haben! 

Hoff mannhaus 
Familienzentrum
am Saalplatz 14
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Spiele (Papp)satt! 
Am vergangenen Mittwoch trafen sich 15 
Grundschulkinder im Jugendraum in Wil-
helmsdorf um unter der Regie von Martina 
Hoppe (Schulsozialarbeit) und Jens Braun-
schmid (Kinder- und Jugendarbeit) zwei 
Stunden nur zu spielen. Die Begeisterung im 
Vorfeld war sehr groß, weshalb es auch 41 
Anmeldungen gab. Doch außer Krankheiten 
muss die restlichen Kinder doch einiges ge-
hindert haben, beim Spielenachmittag da-
bei zu sein. SCHADE, denn die teilnehmen-
den Kinder hatten großen Spaß bei vielen 
beliebten Spielen wie „Pappsatt“, „Labyrin-
th“, dem allen bekannten „Monopoly“ oder 
was sehr beliebt war und mehrmals gespielt 
wurde „Kiki Ricky“, einem Spiel beim dem 
Hühner abstürzen. Auch das Verstecken 
spielen kam nicht zu kurz. Mit Keksen und 
Limo war natürlich auch für das leibliche 
Wohl der jungen Teilnehmer gesorgt. 
 

 

Preisträgerfeier Jugendmal-
wettbewerb der Volksbank 
Altshausen eG 
Großartig sind sie geworden. Die vielen 
bunten Bilder der Wilhelmsdorfer und Ill-
menseer Schülerinnen und Schüler lassen 
der Fantasie freien Lauf. Da ist eine Erdkugel 

von Leonie Tremmel, die von zwei Händen 
gehalten wird, damit sie nicht auseinander-
bricht oder die liebevoll mit feinem Strich 
gezeichneten Pinguine, die sich gegen-
seitig festhalten und trotzdem langsam 
dahinschmelzen, eingereicht von Mariella 
Bischoff berger. Auf dem Bild mit dem Titel 
„Für immer“ von Zsofi a Pulai sind zwei Pfer-
de zu sehen, die ihre Köpfe übereinanderle-
gen und deren Reiterinnen sich abklatschen 
als Beweis für eine ewige Freundschaft – ein 
echter Hingucker. 
  
Der weltweit größte Kreativwettbewerb für 
Schüler/innen der Klassen 1 bis 13 stand 
diesmal unter dem Motto: „WIR. Wie sieht 
Zusammenhalt aus?“. Der Wettbewerb bie-
tet Raum für jede Menge Ideen.   In Deutsch-
land wird er von den Volksbanken und 
Raiff eisenbanken organisiert. Im Verbrei-
tungsgebiet der Volksbank Althausen waren 
839 Schülerinnen und Schüler mit am Start, 
191 davon aus Wilhelmsdorf und Illmensee. 
  
„Nach dreijähriger Durststrecke endlich wie-
der vor Ort“: Darüber freuten sich der Ge-
schäftsstellenleiter der Bank,  Rainer Stauda-
cher, und Marketingleiterin Brigitte Fischer, 
gemeinsam mit den jungen Preisträger/in-
nen, deren Eltern, Geschwistern, Großeltern 
und Freunden in dem bis auf den letzten 
Winkel gefüllten Veranstaltungsraum der 
Bank. Dort wurden für die jeweiligen Klas-
senstufen die Ortssieger gekürt. Die in jeder 

Wertungsgruppe auf Platz „Eins“ gesetzten 
Bilder werden zum Landesentscheid im Ap-
ril eingereicht. 
  
„Toll, dass ihr mitgemacht habt bei einem 
so wichtigen Thema wie Zusammenhalt“, 
bedankte sich die Bürgermeisterin und ört-
liche Schirmherrin Sandra Flucht bei allen 
Beteiligten. „Es war total spannend, wie un-
terschiedlich Eure Ideen zum Thema waren 
und was ihr daraus gemacht habt“, zeigte 
sich Flucht begeistert von den Arbeiten, die 
digital eingescannt an der Leinwand parallel 
zur Preisverleihung jedes einzelnen Preis-
trägers mitliefen. Ihr Fazit: „Ich bin stolz auf 
Euch.“ 
Dass der Malwettbewerb wieder ein Erfolg 
wurde, hat viel mit den Schulen zu tun. Mit 
dabei waren die Grundschule Wilhelmsdorf, 
die Grundschule Illmensee, das Gymnasi-
um Wilhelmsdorf, die Schule am Wolfsbühl 
Wilhelmsdorf, die Hoff mannschule sowie 
die Otto-Lilienthal-Realschule. Anfang März 
traf sich die Jury im großen Bürgersaal der 
Gemeinde Wilhelmsdorf, um die Bilder zu 
bewerten und die Ortssieger zu fi nden. In 
der Jury vertreten waren Julia Tritschler und 
Anna-Katharina Zimmer von der Grund-
schule Wilhelmsdorf, Rebecca Richter von 
der Grundschule Illmensee, Regine Krause 
vom Gymnasium Wilhelmsdorf sowie Brigit-
te Fischer. 
  
Angesichts dieser breiten Unterstützung ist 
die Qualität der Bilder für gewöhnlich sehr 
hoch. Eine der erfolgreichsten Teilnehmer/
innen der Vergangenheit aus Wilhelmsdorf 
ist die ehemalige Preisträgerin Lisa Moll, die 
heute selbst in der Bundesjury in Berlin sitzt, 
wie Brigitte Fischer berichtete. Die Anzahl 

WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN

Wochenmarkt in Wilhelmsdorf: 
Regional, saisonal, ideal! 

Unsere Anbieter verkaufen Obst, Gemüse und Salate, Käse, 
Marmeladen, Fleisch, Brot, Gewürze und einiges mehr. 

Alles ist frisch, aus eigener Produktion oder aus der Region 
und – preiswert! 

www.gewerbeverein-wilhelmsdorf.de

DAS GESCHENK, DAS IMMER SEHR GUT 
ANKOMMT UND JEDEN ERFREUT!

Sie können im Wert von 10 € und 20 € im Bürgeramt im Rat-
haus oder bei den örtlichen Banken (Kreissparkasse Ravens-
burg & Volksbank Altshausen) erworben werden und sind  
immer ein passendes Geschenk.

Wilhelmsdorfer 
Wochenmarkt

Gewerbeverein 
Wilhelmsdorf

WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN KINDERGÄRTEN UND SCHULEN
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der eingereichten Bilder aus den unteren 
Klassenstufen war auch dieses Jahr wieder 
deutlich höher als aus den oberen Klassen. 
Knapp 100 Bilder kamen von Schülerinnen 
und Schüler aus der ersten und zweiten 
Klasse. Allein in dieser Gruppe gab es 13 
Preisträger. In der 10. bis 12. Klasse waren es 
nur noch zwei Werke, die eingereicht wur-
den und die dann beide mit einem Sonder-
preis geehrt wurden. Insgesamt wurden 47 
Preise verliehen. 
 
Text	und	Foto:	Matthias	Borlinghaus	
  
Die	stolzen	Preisträger	mit	ihren	Malarbeiten,	
Urkunden	und	Preisen.	
 
 

GMS Horgenzell

Schüleraustausch mit französi-
scher Partnerschule ein voller 
Erfolg 
In besonderer Weise war die Vorfreude nach 
drei Jahren Pause auf die Begegnung mit 
den Schülerinnen und Schülern und den 
Lehrerinnen und Lehrern unserer Partner-
schule in Bois-le-Roi in der GMS Horgenzell 
zu spüren. 30 Jugendliche aus Frankreich 
besuchten uns 8 Tage lang, erlebten bes-
te oberschwäbische Gastfreundschaft, alle 
Jahreszeiten im Schnelldurchlauf, tolle Be-
gegnungsmomente zwischen den Jugend-
lichen, eindrucksvolle gemeinsame Zeiten 
in den Klassen und einen Schnelldurchlauf 
durch unsere Top-Sehenswürdigkeiten der 
Region. Ein ganz besonderer Dank gilt dem 
Vorbereitungsteam um Frau Lehrerin Brison 
und Herr Lehrer Couchet und den enorm 
unterstützenden Kolleginnen und Kollegen 
Frau Deichsel, Frau Buck, Frau Zierenberg, 
Frau Kempter und Frau Peijc aus der Ge-
meinde Horgenzell sowie unseren Freunden 
und Kolleginnen aus unserer Partnerschule 
in Bois-le-Roi Madame Renau und Madame 
Olive. Durch viele schöne Momente moti-
viert blicken wir zuversichtlich auf unseren 
Gegenbesuch in Frankreich ab dem 10. Mai 
2023. 
  
Eindrücke aus dem Programm und den Aus-
tauschtagen finden sich unter Instagram: 
gms_horgenzell 
  
Für die Schulgemeinschaft der GMS Horgen-
zell, M. Bichler, Rektor 
 

 
17 Jahre BIP – Bewerbungs-
training / Bewerbungen in der 
Praxis 
Ein „bärenstarkes Kooperationsprojekt“ – 
Bewerbungstraining / Bewerbungen in der 
Praxis (BIP) konnte in diesem Schuljahr zum 
17. Mal an der GMs Horgenzell umgesetzt 
und erfolgreich zum Abschluss geführt 

werden – und geht in die nächste 18. Run-
de im Schuljahr 2023/2024. Getragen und 
initiiert durch die Wirtschaftsjunioren Bo-
densee-Oberschwaben erhalten die Schüle-
rinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 9 die 
Chance auf einen Bewerbungsprozess im 
Trainingsmodus unter realen Bedingungen 
in Kooperation mit erfolgreichen Jungun-
ternehmerinnen und Jungunternehmern. 
Die Jugendlichen können in diesem Pro-
zess und Projekt ausgesprochen wertvolle 
Erfahrungen sammeln, sich in besonderen 
Kommunikationsformaten erleben und 
hochinteressante, vielseitige und zukunfts-
orientierte Menschen aus der Berufspraxis 
kennenlernen. Die GMS Horgenzell erlebt 
dieses „BIP-Projekt“ immer als besonderen 
Meilenstein im Prozess der beiden letzten 
Schuljahre und in der Orientierung der Ju-
gendlichen auf den wichtigen Übergangs-
prozess nach Klasse 9 oder Klasse 10. 
  
Bei der Urkundenübergabe am 13.03.2023 
konnten über 50 Jugendliche feierlich ihr 
persönliches Zertifikat in Empfang nehmen 
und erhielten durch sehr wertschätzen-
de Worte auch klare Angebote für weitere 
Unterstützung und Motivation und Mut 
für die berufliche Zukunft. Eine besondere 
Ehre war für uns in diesem Jahr die Anreise 
und Teilnahme des stellvertretenden Lan-
desvorsitzenden der Wirtschaftsjunioren 
Baden-Württemberg Herr Markus Paul. Er 
stellte in besonderer Weise die Bedeutung 
des BIP-Projekts in den Mittelpunkt seiner 
Ansprache und betonte die Bereitschaft der 
aktiven Wirtschaftsjuniorinnen und –junio-
ren sich intensiv und nachhaltig für die be-
ruflichen Übergänge der Schulabgängerin-
nen und Schulabgänger einzusetzen. 
  
Ein besonderer Dank gilt Frau Lehrerin Ar-
demani und Frau Romina Haller von den 
Wirtschaftsjunioren Bodensee-Oberschwa-
ben. Beide sind der „Motor“ und die „Seele“ 
des Projekts und haben eine sehr gute und 
deutlich sichtbare Qualität durch ihren ho-

hen persönlichen und professionellen Ein-
satz im Projekt und für die Jugendlichen 
entwickelt. 

Für die Schulgemeinschaft der GMS Horgen-
zell, M. Bichler, Schulleiter 
  

65 Newcomer-Volleyballer am 
Start 
Volleyball-macht-Schule geht in die 
nächste Runde 
Erneut profitieren die Klassen 4a-b-c der 
GMS Horgenzell von einem ganz beson-
deren Kooperationsprojekt: Der VFB-Fried-
richshafen bringt an vier Terminen im März 
und April „Profimentalität“ durch Volley-
balltrainerinnen und Volleyballtrainer in die 
Schulen und damit eine hohe Motivation für 
alle Kinder, sich dem wunderbaren Volleyball 
anzunähern und erste Schritte zu wagen. 
Wir danken in ganz besonderer Weise Herr 
Simon Stegmann vom VFB Friedrichshafen 
die jahrelange Treue und sein herausragen-
des Engagement für unsere Schülerinnen 
und Schüler und den Volleyballnachwuchs. 
Wir freuen uns auf drei intensive sportliche 
Vormittage und das Abschlussturnier meh-
rerer Schulen am 18.04.2023 in der Turnhalle 
Horgenzell. 
  
Informationen zum Projekt finden sich unter 
https://www.vfb-volleyball.de/vfb/volley-
ball-macht-schule/ 
  
Für die Schulgemeinschaft der GMS Horgen-
zell, M. Bichler, Schulleiter 

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter www.primo-stockach.de 

abrufen und durchblättern. Haben Sie Fragen?  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
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SAMSTAG, 01. APRIL 2023, 20.00 IN DER 
„SCHEUNE“, WILHELMSDORF 

Die neue Multivisionsshow von Andrea 
Dublaski öffnet das Fenster zum stim-
mungsvollen und abenteuerlichen Konti-
nent Afrika. Es geht kreuz und quer durch 
drei außergewöhnliche afrikanische Länder. 
Im Osten, Nordwesten und Süden: Tansania, 
Marokko und Sambia. Mit den Vortragenden 
erlebt das Publikum dort eindrucksvolle und 
ungewöhnliche Tage als wäre es selbst dort 
gewesen. 
  
Wilde Tiere von ganz nah. Sehr groß, kolos-
sal schwer oder ganz klein. Menschen so wie 
sie leben und arbeiten. Die heutigen Afrika-
ner und die Buschmänner der Natur. Ultra-
weite Landschaften. Immer wieder anders. 
Pure Kontraste und Afrikas explodierende 
Farben. Besondere Momente und Impressi-
onen der besonderen Art. Echt geschehen 
und fotografisch-filmisch festgehalten in der 
freien Wildbahn und unverfälschten Natur. 
Keine gestellten Szenen. Ohne Besuche von 
Tierreservaten, Wildgehegen oder künstli-
chen Wasserlöchern. 
  
Live moderiert. Afrikanisch gewürzt mit au-
thentischen Geschichten und berührenden 
Erlebnissen. Eine emotional-kraftvolle Mi-
schung aus intensiven Bildern und mitrei-
ßender Musik. Zum Anschauen, Mitfühlen 
und Genießen. 
  
Die Veranstaltung findet in freundlicher 
Zusammenarbeit mit dem Naturschutz-
zentrum Wilhelmsdorf statt. 
  
Platzreservierungen auf 
www.kv-wilhelmsdorf.de oder telefonisch 
unter 07503/9310086. 

Kino in der Scheune 
Am Freitag, den 31.03.2023, zeigen wir um 
20:00 Uhr den Spielfilm „Die Vergesslich-
keit der Eichhörnchen“, D 2020. 
Regie: Nadine Heinze, Marc Dietschreit. 
Mit Emilia Schüle, Günther Maria Halmer, 
Fabian Hinrichs, Anna Stieblich u.a. 
Laufzeit 109 Minuten, Empfohlen ab 12. 
Eintritt: 5€ / 3€ 
  
„Eichhörnchen, so sagt man, wissen manch-
mal nicht mehr, wo sie ihre Wintervorräte 
vergraben haben. Vielleicht sind die putzi-
gen Tierchen dem Senior Curt deshalb so 
sympathisch. Er vergisst in seiner Luxusvil-
la mit Blick auf die kleinen Nüssesammler 
eben auch so manches. Zum Beispiel, wie 
seine Tochter heißt, die sich seit Jahren um 
den demenzkranken Vater kümmert. Inzwi-
schen ist die kontrollsüchtige Almut mit den 
Nerven am Ende. Helfen soll Marija, eine 
24-Stunden-Betreuungskraft aus der Ukrai-
ne. Sie braucht unbedingt Geld, um ihren 
fünfjährigen Sohn durchzubringen, den sie 
bei der Oma in der Heimat zurücklassen 
muss. Zwar ist die 27-Jährige einen Tick zu 
unterwürfig, aber als sie merkt, dass Curt die 
hübsche Frau für seine verflossene Gattin 
in jungen Jahren hält, lässt sie sich auf das 
Spiel ein – mit ebenso unterhaltsamen wie 
anrührenden Überraschungen.“ 

Quelle: www.film-rezensionen.de 
 

 
JAMBO AFRICA - TANSANIA, 
MAROKKO & SAMBIA 
FILM, GESCHICHTEN & MUSIK 

Kulturverein 
Wilhelmsdorf

„After Work“ in der Scheune 
am 23.03.2023 
Ab 19 Uhr ist die Bar in der Scheune geöff-
net. Lasst den Abend mit einer Kleinigkeit zu 
essen und einem coolen Drink ausklingen. 
Man kann sich ungezwungen mit Freunden, 
Bekannten, Kollegen zusammensetzen oder 
einfach so vorbeikommen - sich unterhal-
ten, Musik hören und sich schon aufs Wo-
chenende freuen. 
 

 
Letzte Vorstellungen 
Nur noch zweimal wird das Publikum die 
Auseinandersetzungen um die Imbissbude 
vor dem Fabrikgebäude der Firma Topp ver-
folgen können. 
  
Das  Theater in der Scheune in Wilhelms-
dorf   zeigt die unterhaltsame Komödie „Hot 
Cuisine. Keine Wurst für niemand“ noch-
mals am 24. und 25.3. jeweils um 20 Uhr 
in der Scheune. 
  
Vor den Aufführungen gibt es ab 18:30 
Wurst vom Grill. Herzlicher Dank an Wolf-
gang Diesing und den Männergesangverein 
Zußdorf. 
  
Platzreservierungen sind auf 
www.kv-wilhelmsdorf.de oder telefonisch 
unter 07503/9310086 möglich. 

KULTURNACHRICHTEN

AUS DER ASYLARBEIT

In	der	Kleiderstube	der	Gemeinde	Wilhelmsdorf	im	Dorfgemeinschaftshaus	„Schalander“	in	Zußdorf,	finden	alle	Bürger,	die	Interesse	an	
Kleidung	aus	2.	Hand	haben,	eine	große	und	schöne	Auswahl	an	Kinder-,	Herren-	und	Damenbekleidung	sowie	Schuhen,	Geschirr	und	

Haushaltsartikeln.   
Wir sind immer Dienstags von 10:00 – 12:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr  für Sie da. 

(In	allen	Schulferien	bleibt	die	Kleiderstube	geschlossen.) 
  

Da wir in der Kleiderstube zu wenig Kinderkleidung haben, würden wir uns über Ihre Spenden sehr freuen! 
Benötigt werden hauptsächlich Kleidung und Jacken in den Größen 104 – 152, 

dazu Kinderschuhe in allen Größen. 
Es können auch schon Sommersachen dabei sein. 

  
Außerdem werden Sportkleidung und Sportschuhe jeglicher Art benötigt! 

  
Wer etwas abzugeben hat, das gewaschen und wirklich gut erhalten ist, kann dies zu den üblichen Öffnungszeiten (siehe oben) tun! 

Wenn Sie an diesen Tagen keine Zeit haben, aber gerne etwas abgeben möchten, melden Sie sich bitte bei: 
Frau Ackermann: 07503/915691 oder Frau Klett: 07503/1396 

Wir freuen uns! Herzlichen Dank! 
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DRK Ortsverein
Wilhelmsdorf

Heute findet um 20:00 Uhr die Ortsver-
einsversammlung statt. 
  
Wir brauchen deine Hilfe! 
Du bist mindestens 16 Jahre oder älter, hast 
Lust anderen Menschen in Notlagen zu hel-
fen, möchtest neue Menschen kennenler-
nen und gerne in einem großen Team deine 
Teamfähigkeit unter Beweis stellen? 
  
Dann engagiere dich JETZT in unserer Be-
reitschaft des Deutschen Roten Kreuzes in 
Wilhelmsdorf. 
  
Wenn du unter 16 Jahre alt bist kannst du 
gerne in das Jugendrotkreuz kommen. 
Wir freuen uns auf dich! 
  
www.drk-wilhelmsdorf.de 
  
Mit 
kameradschaftlichen 
Grüßen 
Die Bereitschaftsleitung 
  

  
Kameradschaftsabend des 
DRK Ortsverein Wilhelmsdorf 
Am 25. vergangenen Februars trafen sich 
unsere Kameraden und Kameradinnen zum 
ersten Mal seit der Covid-19 Pandemie wie-
der im Landgasthof zum Goldenen Kreuz in 
Pfrungen, um den alljährlichen Kamerad-
schaftsabend in größerer Runde abzuhalten. 
Hierbei waren nicht nur die aktiven Mitglie-
der gerne gesehen, sondern auch die Fami-
lien Derer und besonders natürlich auch die 
sich im Ruhestand befindlichen Kameraden 
und Kameradinnen, welche es sich nicht 
nehmen ließen, der langjährigen Tradition 
beizuwohnen. 
 
Auf dem Programm standen unter anderem 
die Totenwache in Gedenken an alle Rot-
Kreuz und Rot-Halbmond Mitglieder, wel-
che im Einsatz ihr Leben ließen oder durch 
andere Umstände von uns gegangen sind, 
sowie ein Jahresrückblick auf das letzte Jahr 
mit allen aktuellen Statistiken und einigen 
visuellen Impressionen. 
 
Natürlich durfte auch das gemeinsame Es-
sen nicht fehlen, um die Kameradschaft zu 
pflegen und nach einer Winterpause wie-
der mit den KameradInnen ins Gespräch zu 
kommen. 
 
Zuvor standen jedoch noch einige Ehrungen 
an, welche an Mitglieder vergeben wurden, 
die sich durch ihr langjähriges Engagement 

auszeichnen. Folgende Ehrungen durften 
durch unsere Bürgermeisterin Frau Flucht 
vergeben werden:
Jonas Pfeiffer (5 Jahre), Isabell Keppler (10 
Jahre), Peter Reiss (20 Jahre), Felix Metzger 
und Jürgen Rauser (je 35 Jahre). Hierzu sei 
ein großer Dank für die langjährige Treue 
dem Deutschen Roten Kreuz gegenüber 
ausgesprochen. 
  

Von	 links:	 Bürgermeisterin	 Frau	 Flucht,	 Jürgen	
Rauser,	Felix	Metzger,	Isabell	Keppler,	Peter	Reiss,	
Jonas	Pfeiffer	
  
Auch einige Danksagungen wurden auf-
grund von besonderen Tätigkeiten ausge-
sprochen. 
 
Dank hoher Anwesenheitsquote konnten 
wir nach langer Zeit der Corona-Einschrän-
kungen wieder in größerer Runde unseren 
Kameradschaftsabend austragen und somit 
einen schönen Abend verbringen. 
 
Vielen Dank auch allen KameradInnen mit 
Familien für das zahlreiche Erscheinen und 
dem Landgasthof zum Goldenen Kreuz für 
die Bewirtung der Gäste. 
 
In diesem Sinne auf ein hoffentlich erfolgrei-
ches und schönes Jahr 2023 mit vielen groß-
artigen Eindrücken, auf welche wir im Jahr 
2024 genauso zurückblicken können. 
 
Ihr	DRK	Ortsverein	Wilhelmsdorf. 
  
Lust, dabei zu sein? Jetzt ohne Vorkenntnis-
se mitmachen!
E-Mail: bereitschaftsleitung@
drk-wilhelmsdorf.de 
 
 

Musikverein 
Wilhelmsdorf-
Esenhausen

Nachlese zur  
Generalversammlung  
Am 17.03.2023 fand die 8. Generalversamm-
lung des Musikvereins Wilhelmsdorf-Esen-
hausen e.V. im Musikheim statt. 
Aufgrund dessen, dass krankheitsbedingt 
der Vorsitzende Toni Reiss nicht anwesend 
sein konnte, eröffnete Schriftführerin Re-
bekka Stephan die Versammlung. Sie be-

grüßte alle Mitglieder und Ehrenmitglieder 
des Musikvereins. Seitens der Gemeinde 
hießen wir Herrn Andreas Schelshorn und 
vom Blasmusikkreisverband Herrn Peter 
Zauner willkommen. 
Thomas Zimmermann führte als Versamm-
lungsleiter durch die Generalversammlung. 
Die Entlastung der Vorstandschaft und die 
Wahlen wurden in souveräner Art und Weise 
von Andreas Schelshorn geleitet. 
  
Im Amt bestätigt wurden: 
Fachbereich Finanzen: Raimund Oelhaf 
Fachbereich Inventar: Maria Hemberger 
Beisitzer: Ernst Haberkorn 
Kassenprüfer: Susanne Hellrigl und Karin 
Metzger 
Das Amt des Festkoordinators wurde neu 
von Vorstand Toni Reiss besetzt. 
  
Herr Peter Zauner ehrte im Anschluss treue 
und verdiente Musikanten. 
Für 20 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden 
Klaus Neher und Harald König ausgezeich-
net. Bereits seit 30 Jahre engagieren sich 
Carmen Geraci und Richard Haberkorn in 
unserem Musikverein. 
Die Ehrennadel für 10 Jahre Dirigent des 
Musikvereins erhielt unser Thomas Zimmer-
mann. 
Für herausragende 50 Jahre aktives Musizie-
ren im Verein wurde Dieter Hafner nicht nur 
von Peter Zauner mit einer entsprechenden 
Urkunde bedacht, sondern er wurde auch 
zum Ehrenmitglied des Musikverein Wil-
helmsdorf-Esenhausen e.V. ernannt. Mit ei-
nem extra Applaus würdigte der Verein die 
lange Zeit der Vereinstreue. 
  
Ein besonderes DANKESCHÖN bekam Kas-
sier Raimund Oelhaf. Gegen Ende der Liqui-
dation der Altvereine (MV Esenhausen und 
MV Wilhelmsdorf ) erhöhte sich der büro-
kratische Aufwand den Raimund Oelhaf in 
bravouröser Art und Weise bewerkstelligte. 
Mit einem Präsentkorb und viel Applaus be-
dankte sich der Verein für die Bewerkstelli-
gung dieses Papierkrames. 
  
Mit einem Dank an Versammlungsleiter Tho-
mas Zimmermann beendete Schriftführerin 
Rebekka Stephan die Generalversammlung. 
  
Ihr Musikverein Wilhelmsdorf-Esenhausen 

VEREINSNACHRICHTEN

WOCHE FÜR WOCHE

AKTUELLES, INFORMATIVES,  

WISSENSWERTES  
IN IHREM HEIMATBLATT



Donnerstag, den 23. März 2023 Gemeinde Wilhelmsdorf

Seite 14

Naturschutzbund 
Deutschland 
OG Wilhelmsdorf

Danke, dass Sie weiterhin Ihre 
Flaschenkorken sammeln! 
Seit 28 Jahren sammelt, verschickt und recy-
celt der NABU Hamburg Korken. Mittlerwei-
le sind es über 1.300 Sammelstellen. Eine da-
von auf dem Wilhelmsdorfer Recyclinghof 
(oben bei der kleinen Waage). Bundesweit 
wurden alleine im letzten Jahr fast 30.000 
Kilo Korken gesammelt. Über die gesamte 
Laufzeit der KORKampagne sind schon 660 
Tonnen vor der Müllentsorgung gerettet 
worden. 

Im gemeinnützigen Bürger-Service Trier 
(Projekt „King Kork“) werden die Naturkor-
ken von Menschen mit Behinderungen 
zu hochwertigem Isoliergranulat recycelt. 
Auch langzeitarbeitslose Menschen können 
hier einen Neustart schaffen. Das Projekt 
unterstützt außerdem Kranichprojekte in 
Deutschland und Spanien, wo viel Kork ge-
wonnen wird und dadurch der Lebensraum 
für Kraniche und andere Tierarten erhalten 
bleibt. Mehr dazu auf unserer Homepage 
unter Projekte: nabu-wilhelmsdorf.de 
 
 

Landfrauen
OV Wilhelmsdorf

Im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerkes der Landrauen 
Herzliche Einladung zu unserem Vortrag 
„Typgerecht schminken – auch für Un-
geübte“ am 27.03.2023 um 19:30 Uhr im 
Pfarrsaal in Esenhausen mit der Farb- und 
Stilberaterin Petra Schnierle. Seit 2011 berät 
Sie zahlreiche Frauen zum Thema „gut ge-
kleidet und geschminkt“. 
  
Würden Sie sich gerne ab und zu schmin-
ken? 
Wissen aber nicht wie oder fürchten, dass 
Sie angemalt aussehen? 
Im Vortrag erfahren Sie worauf es bei einem 
unsichtbaren und stilsicheren Make Up an-
kommt. 

Außerdem klären wir, welche Schmink-Pro-
dukte man in seiner Schublade wirklich 
braucht und welche nicht. 
  
Haben wir auch Deine Neugier geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Dein Kommen. 

Gäste sind natürlich auch herzlich willkom-
men. Für Nichtmitglieder fällt ein kleiner 
Unkostenbeitrag von 10,00 € an. Um besser 
planen zu können bitten wir um Anmeldung 
bei Hannelore Pfeiffer 07503 / 2750 oder 
01778347794 
  
Euer Landfrauen-Team 

FG 2010 WRZ

FG fährt nächsten Sieg gegen den SV 
Ankenreute ein 
Am vergangenen Sonntag war die FG beim 
Tabellennachbarn aus Ankenreute zu Gast. 
Durch den Sieg steht die WRZ nun punkt-
gleich mit den Ankenreutern auf Platz 
acht. Bereits kurz nach Anpfiff brachte Luca 
Schulz die FG in der vierten Minute in Füh-
rung. Danach flachte das Spiel jedoch etwas 
ab und die Gastgeber konnten in der 24. Mi-
nute zum 1:1 ausgleichen. Danach passierte 
bis zur Halbzeit nichts mehr. Als die Teams 
aus der Kabine zurück waren nahm das Spiel 
wieder mehr an Fahrt auf. Das Trainerteam 
Hanser und Mayer bewies ein glückliches 
Händchen mit ihrer Einwechslung von Mar-
tin Berenbold in der 67. Minute, da dieser 
nur eine Minute später die das 1:2 für die FG 
erzielte. Im Anschluss wurde die Partie hitzi-
ger und es gab gelbe Karten auf beiden Sei-
ten. Den Schlusspunkt zum 1:3 setzte wie-
derum Martin Berenbold in der 90. Minute. 
Für die FG 2010 WRZ spielten Tim Mattick, 
Denis Franchini, Florian Weckbecker, Luca 
Schulz, Simon Igel, Kevin Wenger, Martin 
Sauter, Sebastian Ganal, Stefan Wieland, 
Julius Strobel, Israel Nzumba, Manuel Stett, 
Nilas Stockmayer, Martin Berenbold und Lu-
kas Stett.
Gezeichnet Marco Duelli 
 
SV Ankenreute II - FG 2010 WRZ II 2:2 
Die Zweitvertretung unserer FG 2010 musste 
sich am vergangenen Spieltag mit einem 3:3 
Unentschieden zufriedengeben. Die Partie 
begann mit einigen Konteraktionen auf bei-
den Seiten. Ebenso standen die Hintermän-
ner stabil und konnten über einige Zeit den 
Spielstand von 0:0 halten, bis Nilas Stock-
mayer kurz vor dem Halbzeitpfiff das Füh-
rungstor schoss (0:1). Für Ankenreute hieß 
es also „Mund abputzen und weitermachen“. 
Unter diesem Motto fiel anschließend auch 
der Ausgleich, den Adrian Kirsch bereits we-
nig später erzielte. Eine Aussage darüber, 
wer am Ende die Nase vorn haben würde, 
war nach dem Abpfiff der ersten Halbzeit 
noch nicht zu treffen. Es ging mit einem 
Gleichstand (1:1) in die Kabinen. Bereits fünf 
Minuten nach Wiederanpfiff gelang es Lucas 
Rauch per Fernschuss die FG 2010 wieder in 
Führung zu bringen (1:2). In der 59. Minute 
war Kirsch erneut mit dem Ausgleich zum 
2:2 zur Stelle. Jetzt ging es Schlag auf Schlag. 
Eine Minute später ging unsere FG 2010 II 
durch den zweiten Treffer von Nilas Stock-
mayer das dritte Mal in Führung (2:3). Jetzt 
erst recht dachte sich Nicolas Fischer, der 
kurz nach dem Nackenschlag den Ausgleich 
(3:3) parat hatte. Bis zum Abpfiff setzte sich 
keines der beiden Teams durch und es blieb 
beim Unentschieden.
Für die FG spielten: Dennis Schäfer, Luca 
Reck, Nico Eichwald, Berkay Yildiz, Julian 
Knaus, Stefan Strobel, Nilas Stockmayer, Ja-
nik Burkert, Mario Bilgen, Lucas Rauch, Jo-
nas Rutzer, Yankuba Fatty, Manuel Stett 
Gezeichnet: Matthias Vogl 

SV Ölkofen II - FG 2010 WRZ III 0:1 
Ein Tor machte den Unterschied in der Be-
gegnung von Gastgeber Ölkofen und der FG 
2010 WRZ. Für die FG ein durchaus schmei-
chelhafter Sieg. Der Führungstreffer viel erst 
kurz vor Schluss zu Gunsten der Gäste. 
Zähe Begegnung in Ölkofen. Die Zuschauer 
sahen eine Chancenarme Begegnung in der 
sich gerade der Tabellenführer gegen eine 
kompaktstehende Heimmannschaft sehr 
schwer tat. So passierte in der ersten Halb-
zeit nicht gerade viel und es ging mit einem 
Unentschieden in die Pause. Auch im zwei-
ten Spielabschnitt änderte sich nicht allzu 
viel. Gegen Ende der Begegnung wurden 
die Gäste dann noch etwas druckvoller. In 
der 87.Minute konnte dann Arthur Schmidt 
mit einem wuchtigen Kopfball die nicht 
mehr geglaubte Führung für die FG erzie-
len. Doch noch der Treffer zum dreifachen 
Punktgewinn.  
Für die FG spielten: Robert Hanssler, Kevin 
Fritz, Dominik Ibele-Oppold, Michael Schle-
wek, Lucas Steyer, Ghilbert Kinczler, Arthur 
Schmidt, Aydin Derdiyok, Marcel Keller, 
Cenk Erboral, Tobias Kranepuhl, Meti Özsoy, 
David Scholpp, Robert Keszenheimer, Tobias 
Strelow. Gezeichnet: Michael Schlewek 
  
FG 2010 WRZ IV Unified -
SG Fleischwangen/Fronhofen III  2:3 
Zum Auftakt der Rückrunde empfing das 
Unified-Team der FG die Nachbarn der 
Spielgemeinschaft Fleischwangen/Fronhofen.
Bei perfekten Fußballwetter startete das 
Unified-Team mit viel Engagement und 
Leidenschaft in das Spiel. Schnell wurden 
die ersten Chancen herausgespielt, wobei 
Abdourahim Barry nach ca. 15 die beste 
Chance hatte, mit einem tollen Lupfer über 
den Torspieler, der aber leider nur an die 
Latte ging. In der 23 Minute durfte dann 
das erste Tor der Rückrunde bejubelt wer-
den. Michael Djanic lupfte wieder über den 
Torspieler, nach Traumpass von Marco Lutz, 
und dieses mal landete der Ball im Netz. 
Nach 30 gespielten Minuten verlor das Uni-
fied-Team ein wenig den Faden und die Gäs-
te aus Fleischwangen/Fronhofen konnten 
durch einen abgefälschten Fernschuss, 
glücklich, noch vor der Pause zum 1:1 aus-
gleichen. Nach der Pause kam das Uni-
fied-Team der FG leider nicht mehr so gut 
ins Spiel wie noch in der ersten Halbzeit. Die 
Gäste nützten die Fehler der Fg’ler und er-
spielten sich 2 Tore in der 70 und 80 Minute. 
Die Moral der Unified Truppe war aber stets 
intakt. Und so konnte Christian Mballow, 
nach sehenswerter Vorarbeit von Michael 
Djanic, noch den Anschlusstreffer erzielen. 
Mit ein wenig Spielglück wäre auch noch 
der Ausgleich möglich gewesen, dieser soll-
te aber leider nicht mehr fallen. Somit ging 
das Spiel mit 2:3 verloren, wobei man auf die 
Leistung und den Auftritt des Unified-Teams 
durchaus positiv blicken kann! 
Für die FG2010WRZ Unified spielten: Dani-
el Kloker, Ronell Hidalgo, Samir Thapa, Ab-
dourahim Barry, Florian Siebecker, Marco 
Lutz, Marc Stegmaier, Ebrima Gisseh, Micha-
el Djanic, Felix Jehle, Andre Tonutti, Chris-
toph Waldraff, Christan Mballow, Thomas 
Kessler und Michael Kessler
Gez. Michael Kessler 
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Vorschau (Sonntag 26.03.2023) 
Am kommenden Sonntag hat unsere erste 
Mannschaft dann spielfrei.  
Unser Fohlenteam empfängt am kommen-
den Sonntag die Zweitvertretung des TSB 
Ravensburg. 
Anpfiff ist um 13.00 Uhr auf dem schönen 
Waldsportplatz in Zußdorf.  
Auch unsere vierte Mannschaft hat wieder 
ein Heimspiel. Die FG empfängt den FV 
Langenargen II. Anpfiff in Wilhelmsdorf ist 
ebenfalls um 13.00 Uhr.  
Unsere Mannschaften hoffen auf eine zahl-
reiche und lautstarke Zuschauerunterstüt-
zung. 
  
Vorschau (Sonntag 26.03.2023) 
FG 2010 WRZ III -
SV Schmeien/SV Sigmaringen II/FC Laiz II 
wird Ihnen präsentiert von Getränke 
Hausmann (Inh.Mathias Scholpp) – Ihr 
Getränkedienst/Abholmarkt in Bad 
Buchau, Bad Saulgau und Mochenwan-
gen 
Und auch unsere dritte Mannschaft hat ein 
Heimspiel. Der Tabellenführer empfängt die 
Spielgemeinschaft Schmeien/Sigmaringen/
Laiz. Die Gäste stehen auf dem vierten Ta-
bellenplatz der Tabelle und gehören sicher 
nicht zum Kanonenfutter der Liga. Es wird 
eine spannende Partie erwartet. Anpfiff ist 
um 13.15 Uhr auf dem Sportgelände in Ried-
hausen.  
Die FG hofft auf eine zahlreiche Zuschauer-
unterstützung. 
  
FG 2010 WRZ Damen 
Auch unsere FG-Mädels kommen ab Sonn-
tag wieder zum Einsatz. Nach der tollen Hin-
runde will die Mannschaft von Tobias Beller 
auch in der Rückrunde an diese Leistungen 
anknüpfen. Los geht’s am kommenden 
Sonntag gleich mit einem Spitzenspiel. Die 
FG reist zum Tabellennachbarn nach Beuren. 
Anpfiff beim SV ist um 10.30 Uhr.  
Unser Team hofft auf eine lautstarke Zu-
schauerunterstützung. 
  
  

TSG Wilhelmsdorf

Wir freuen uns ab April nochmals einen 
Yoga-Kurs anbieten zu können: 
  
YOGA  bei Monja  
Dies ist ein Hatha-Yoga-Kurs und für Anfän-
ger geeignet. 
Durch die Verbindung von körperlichen 
Übungen, Atemübungen, Meditation und 
Tiefenentspannung werden Körper, Geist 
und Seele in Einklang gebracht.
Der Wechsel von Anspannung und Ent-
spannung steigert das Wohlbefinden und 
ermöglicht ein Gefühl der inneren Ruhe, 
Entspanntheit und Verbundenheit.   
 
Bitte in bequemer und warmer Kleidung 
kommen und ggf. für die Schlussentspan-
nung eine Decke und warme Socken mit-
bringen.

Wer hat, darf auch gerne seine eigene Yoga- 
oder Isomatte mitbringen. 
Zeit:   Dienstags 18.45 - 19.45 Uhr  
Beginn:  18.4.2023 (6 Einheiten)  
Kosten:   TSG- und SVZ-Mitglieder: 36,- Euro; 
Nicht-TSG-Mitglieder: 54,- Euro  
Ort:  Turnhalle 
Grundschule Pfrungen (Schulstraße)
Leitung:  Monja Maier 
(Übungsleiterin Yoga – 200h
Anmeldungen hierfür per Email an mon-
jamaier0@gmail.com, Tel.: 0160-3703849 
oder an die TSG-Informationsstelle:  
Leder-Schuhe-Sport METZGER, 
Zußdorfer Str. 3, 88271 Wilhelmsdorf, 
Tel.: 07503/91100.
 
 

Abteilung 
JederMannSport

JederMannSport nimmt Defi in 
Betrieb und hofft, diesen nie 
einsetzen zu müssen 
Die Männer der TSG Abteilung Jeder-
MannSport haben nach vielen Diskussio-
nen und Abwägungen Anfang 2020 einen 
automatisierten Defibrillator für die Seni-
oren-Sportgruppen angeschafft. Dieser 
wurde durch eine Förderung der Bürgerstif-
tung Kreis Ravensburg innerhalb des Pro-
jekts „Gute Vorsätze 2020“, der Abteilung 
JederMannSport und der TSG angeschafft. 
Nun wurde er nach der coronabedingten 

„Zwangspause“ ausgepackt und in Betrieb 
genommen. Dafür kam an einem Sporta-
bend der zuständige Mitarbeiter des Her-
stellers und erklärte den rund 16 Männer, 
wie der Defi funktioniert. Hervorzuheben 
war, dass es trotz einem automatisierten 
Gerät immens wichtig ist, einen Notruf ab-
zusetzen und die erlernten Erste-Hilfe-Maß-
nahmen durchzuführen. Das Gerät kann nur 
unterstützen, bis die Fachkräfte am Unfallort 
eingetroffen sind. 
  
Die Sportgruppe besteht aus Männern mitt-
leren und älteren Alters und hatte sich lan-
ge mit dem Thema „Gesundheitsprävention 
im Seniorensport“ auseinandergesetzt. In 
diesem Zuge wurde der für 2020 geplante 
Erste-Hilfe-Kurs im Jahr 2022 nachgeholt. Im 
Vordergrund standen Maßnahmen bei Ver-
letzungen beim Sport. Auch die Einweisung 
in die Funktion des Defibrillators holte so 
manch erlerntes Wissen wieder an die Ober-
fläche. Allen Männern an dem Abend war 
klar, wichtig ist im Notfall ein beherztes und 
schnelles Handeln. Notruf, Erste-Hilfe-Maß-
nahmen, Defi zur Unterstützung. 
  
Die Wilhelmsdorfer JederMänner trainieren 
seit letztem Herbst mit den Männern ü50 
des SV-Riedhausen zusammen in Riedhau-
sen. Jede Gruppe hatte mit immer weniger 
Teilnehmern zu kämpfen. Nun gibt es mit 
einer Übungsleiterin verschieden Übun-
gen für eine verbesserte Koordination und 
Kondition, um möglichst keinen Notfall zu 
haben. Jeder Teilnehmer nimmt mit seinen 
Möglichkeiten teil. 
 
 

Abteilung 
Radsport

Mittwoch 29. März erster  
Radtreff 
Am Wochenende wird auf die Sommerzeit 
umgestellt. Damit beginnen wir wieder 
mit dem Radtreff. Für Pedelec, Rennrad 
und Mountainbike ist der erste Radtreff am 
nächsten Mittwoch 29. März um 18:30. 

Die integrative Gruppe stößt am 19. April 
dazu. 

Sport 
für Menschen 
mit Behinderung

Tischtennisturnier am  
Samstag in der Riedhalle 
Das 21. Integrative Tischtennisturnier 
der Sportkooperation TSG Wilhelmsdorf/ 
Die Zieglerschen findet am Samstag, den 
25.03.2023 von 9:00 bis 14:00 Uhr in der 
Riedhalle in Wilhelmsdorf statt. 
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Die Athleten und Partner des Unified Beach-
volleyballteams der Sportkooperation TSG 
Wilhelmsdorf/ Die Zieglerschen waren beim 
ersten Vorbereitungswochenende für die 
Special Olympics Weltspiele. 
In Herzogenaurach wurden sie gemeinsam 
mit Sportler*innen aus Braunschweig von 
Vertretern von Special Olympics Deutsch-
land und Adidas auf dem Adidas Gelände 
empfangen. 
  
An dem Wochenende gab es drei Trai-
ningseinheiten, ein mentales Vorbereitungs-
seminar und Gespräche zu persönlichen Zie-
len für die Weltspiele im Juni. Ihre freie Zeit 
nutzten sie, um die Beachmannschaft aus 
Braunschweig kennen zu lernen. Bei Spa-
ziergängen, einer Runde Tischkicker oder 
UNO am Abend haben merkten sie schnell, 
dass sie sich gut verstehen. Die Athleten und 
Partner aus Wilhelmsdorf und Braunschweig 
treten bei den Weltspielen für Deutschland 
im Bereich Beachvolleyball gemeinsam an. 
  
Aus Wilhelmsdorf waren als Trainer dabei: 
Donato Iasi und Raphael Stäbler. Die Spieler 
in Herzogenaurach: Benedikt Eninger, Erik 
Letzner, Dennis Kutzner, Hannes Caspari, 
Mathias Aigner, Maximo Winter, Sebastian 
Manz und Timo Natzenberg dabei. 
  
Nicht nur die Vorbereitungen bei den Sport-
lerinnen und Sportlern laufen auf Hochtou-
ren, sondern auch in den Gastgeberkom-
munen wie Wilhelmsdorf. Wilhelmsdorf 
ist für eine 26-köpfige Delegation von den 
Färöer-Inseln eine Host Town. Wir freuen uns 
schon sehr, im vom 12. bis 15. Juni unsere 
Gäste begrüßen zu dürfen. 

Einladung zur Mitglieder-
versammlung 
Der Förderverein Dorfgemeinschaft 
Zußdorf e. V. veranstaltet am Mitt-
woch, 5. April 2023, 20.00 Uhr in der 
Zunftstube im DGH „Schalander“ seine 
diesjährige Mitgliederversammlung, zu 
der wir alle Mitglieder und Interessierte 
herzlich einladen. 

Ein Umbruch im Vorstand und im Ver-
ein steht an. Dazu haben wir uns in 
den letzten Wochen intensiv Gedan-
ken gemacht. Dies gipfelte am 5. März 
im Schalander-Picknick mit Rückschau 
und Ausblick. 
  
Tagesordnung:  
1. Begrüßung
2. Bericht zur Situation des Vereines 
3. Bericht des Kassiers zu 2022 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstands 
6. Satzungsänderungen 
7. Wahlen 
8. Sonstiges 
  
Wir möchten statt eines Vorsitzenden 
eine Doppelspitze einführen. Daraus 
ergeben sich folgende Satzungsände-
rungen: 

§ 9 (1) Der Vorstand des Vereins be-
steht aus:
a) den beiden Vorsitzenden
(3) Der Verein wird gerichtlich und au-
ßergerichtlich durch die beiden Vorsit-
zenden oder den stv. Vorsitzenden je 
einzeln vertreten. Der stv. Vorsitzende 
ist nur dann zur Vertretung berechtigt, 
wenn beide Vorsitzende verhindert 
sind.

§ 12 (1) Der Vorstand beschließt in 
Sitzungen, die von einer/m der beiden 
Vorsitzenden einberufen werden.
(2) .... bei Stimmengleichheit entschei-
det die Stimme des/der Vorsitzenden, 
der/die die Sitzung leitet.

§ 16 (1) Die Mitgliederversammlung 
wird von einem der beiden Vorsitzen-
den, bei deren Verhinderung vom stv. 
Vorsitzenden geleitet. 
  
Anträge zur Tagesordnung bitte bis 
spätestens 30.03. an Schriftführer Peter 
Andresen 
(peter.hw.andresen@t-online.de) 
stellen. 
  
Es grüßt die 
Vorstandschaft des Fördervereins 

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde, 
  
wir laden Euch herzlich zu unserer 
  

Hauptversammlung 
  
am Freitag, 24.03.2023 um 17:00 Uhr  
im Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf - Vortragsraum 
Riedweg 3 
88271 Wilhelmsdorf 
  
ein. Folgende Themen sind vorgese-
hen:

•	 Neuigkeiten im Bienenzentrum - 
Gang durch das Freigelände hinter 
dem Bienenatelier

•	 Vereinsregularien: 
Tätigkeitsbericht der Vorstände 
Finanzbericht des Kassierers 
Rechnungsprüfungsergebnis 
Entlastung 
Neuwahlen Vorstand 
Verschiedenes

•	 Kleiner Imbiss
 
Nach unserer Hauptversammlung re-
feriert ab 19:00 Uhr Sabine Behr mit 
ihrem „Ried-Knigge“ über das richtige 
Verhalten im Ried. 

Wir würden uns freuen, euch recht zahl-
reich zu diesen Veranstaltungen im Na-
turschutzzentrum Wilhelmsdorf begrü-
ßen zu können. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Arnold Müller 

Caritasverband
„BienenWelten“
bereichert
Wilhelmsdorf

Förderverein 
Dorfgemeinscha
  
Zußdorf e. V.

Kaffeetreff in St Antonius 
Es ist wieder soweit! 
Für alle ab 50 Jahren, die Lust haben 
zum ungezwungenen 
Kaffee – Kuchen – Spielen – Schwätzen 
- Treffen 
Wir laden Sie herzlich ein am Freitag, 
den 24.3.2023 von 14.30 – 16.30 Uhr 
in die Antoniuskirche im Untergeschoss 
zu kommen. 
Wir freuen uns auf ein gemütliches Bei-
sammensein

Vorbereitung für die Weltspiele von Special Olympics 2023 in 
Berlin geht in die heiße Phase
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Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt  Öffnungszeiten

Kirchweg 10 Mo - Fr  8.30 - 12.00 Uhr 
88263 Horgenzell und Do  15.30 -18.00 Uhr

Tel. 07504 / 971572 Fax: 07504 / 971573  
E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Leitender Pfarrer Magnus Weiger 
Tel. 07504 / 971572 weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci 
Tel. 07504 / 437  marcucci@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Gerald Ezeanya 
Tel. 07503 / 9163081 ezeanya@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid 
Tel. 07503 / 2170 schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner 
Tel. 07504 / 1535 stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm 
Tel. 07504 / 557 sturm@kirche-zocklerland.de

... im Glauben verbunden

Trauerfall - Beerdigung 

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an 
das Pfarrbüro in Horgenzell, Pfr. Weiger: 
07504 – 971572. 
  

Gottesdienste und Veranstaltungen 

St. Simon und St. Judas, Zußdorf 

Sonntag, 26. März - Misereorsonntag 
10.30 Uhr   Familiengottesdienst 
  + Lukas, Max und Anneliese 

Gebhardt  

Donnerstag, 30. März 
09.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 02. April - Palmsonntag 
19.00 Uhr   Bußgottesdienst 
  

 St. Antonius, Wilhelmsdorf 

Samstag, 01. April - Palmsonntag 
17.30 Uhr   Hl. Messe mit Palmweihe 

 St. Martinus, Esenhausen  

Sonntag, 26. März - Misereorsonntag 
10.30 Uhr    Hl. Messe anschl. Fastenessen 
  + Josef und Elsa Saiger, Karl 

und Anneliese Saiger, Georg 
und Kreszentia Pferdt, Hed-
wig und Wendelin Kesenhei-
mer, Victoria Pfaff und jeweils 
die verstorbenen Angehöri-
gen 

  
Freitag, 31. März 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
Sonntag, 02. April - Palmsonntag 
10.30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe 
  

 St. Sebastian, Pfrungen 

Sonntag, 02. April - Palmsonntag 
10.30 Uhr  Hl. Messe mit Palmweihe 

(bitte Palmzweige mitbrin-
gen) 

  
 Mariä Geburt, Hasenweiler 

Freitag, 24. März 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
Dienstag, 28. März 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  + Augusta Wilhelm und ver-

storbene Angehörige 
  
Donnerstag, 30. März 
19.00 Uhr  Gebetstreff in Ringgenhau-

sen 
  
Sonntag, 02. April - Palmsonntag 
09.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe 
  

 St. Stephanus, Ringgenweiler 

Samstag, 25. März - Misereorsonntag 
18.00 Uhr Hl. Messe 
  + Theresia und Hugo Finster-

le 
  
Mittwoch, 29. März 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 02. April - Palmsonntag 
09.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe 
  
 St. Johannes Baptist, Danketsweiler 

Sonntag, 02. April - Palmsonntag 
09.00 Uhr  Hl. Messe mit Palmweihe 
14.00 Uhr  Taufe des Kindes Mathea 

Nele Köser 
  
 St. Felix und St. Regula, Zogenweiler 

Sonntag, 26. März - Misereorsonntag 
09.00 Uhr   Hl. Messe 
  + Hans-Peter Pferdt, Familie 

Wendelin Frei (Schlotten), 
Familie Josef Bauhofer, Otto 
und Kreszentia Johne und 
verstorbene Angehörige 

  
Sonntag, 02. April - Palmsonntag 
18.00 Uhr   Bußgottesdienst 
  

 St. Venantius, Pfärrenbach 

Sonntag, 26. März - Misereorsonntag 
09.00 Uhr   Hl. Messe 
 Jahrtag Venanz Frick 
  

 St. Ursula, Horgenzell 

Samstag, 25. März - Misereorsonntag 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Maria Geiger 
  + Mina und Franz Haag und 

verst. Angehörige 
  
Dienstag, 28. März 
19.00 Uhr Kreuzweg 
  
Samstag, 01. April - Palmsonntag 
16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
  
Sonntag, 02. April - Palmsonntag 
10.30 Uhr  Hl. Messe mit Kinderkirche 

und Palmweihe 
  

 St. Ulrich, Winterbach 

Sonntag, 26. März - Misereorsonntag 
09.00 Uhr   Hl. Messe 
  + Otto und Giuseppina Gos-

dzinski, Gerd und Agathe Ha-
ger, Rosa und Josef Schorrer 

AUS UNSERER NACHBARSCHAFT

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Gemeinde Illmensee 
In der Grundschule Illmensee bieten wir 
zum 01.09.2023 eine Stelle für ein   

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR (FSJ) 
  
Weitere Infos bei Frau Schümann unter 
Tel.: 07558 9207-20 

HABEN WIR DEIN INTERESSE 
GEWECKT? 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung bis 
28.04.2023 an:

Gemeinde Illmensee, Kirchplatz 5,
88636 Illmensee oder per Mail an: 
bewerbung@illmensee.de

PREISBINOKELTURNIER in 
Fronhofen 
Samstag, 1. April 2023 
- Beginn 19:00 Uhr 
Landjugendheim Fronhofen 
weitere Infos unter 
www.sv-fronhofen.de
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St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch 

Mittwoch, 29. März 
09.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 02. April - Palmsonntag 
10.30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe 
  

 Kapelle, Tepfenhart 

Samstag, 01. April - Palmsonntag 
09.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe 
  

 St. Gallus, Kappel 

Sonntag, 26. März - Misereorsonntag 
10.30 Uhr   Hl. Messe mit Kinderkirche 
 Jahrtag Agnes Schlegel 
  + Egon Stirner, Franz Schle-

gel, Carolin Wielath, Anne 
Hermanutz 

Donnerstag, 30. März 
14.30 Uhr    Krankensalbungsgottes-

dienst 

Freitag, 31. März 
09.00 Uhr    Hl. Messe in der Markuska-

pelle in Sattelbach 

Samstag, 01. April - Palmsonntag 
18.00 Uhr   Hl. Messe mit Palmweihe 
  

 Rosenkränze 

08.30 Uhr  jeden Donnerstag vor der Messe 
in der Pfarrkirche Zußdorf 

18.30 Uhr  jeden Dienstag in St. Antonius, 
Wilhelmsdorf 

18.30 Uhr  jeden Mittwoch Rosenkranz an 
der Lourdesgrotte zwischen Zo-
genweiler und Luft. 

vor den Abendmessen in üblicher Weise 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

Auslegung Jahresrechnung 2021 
Die Jahresrechnung der kath. Kirchenge-
meinde Pfrungen liegt in der Zeit vom 17. 
März bis einschließlich 31. März 2023 zur 
Einsichtnahme im Pfarramt Horgenzell aus. 
Das katholische Pfarramt ist geöffnet: 
Mo. bis Fr. von 8.30 - 12.00 Uhr 
und am Donnerstag von 15.30 - 18.00 Uhr

Herzliche Einladung zum Familiengot-
tesdienst am MISEREOR-Sonntag in St. 
Simon und Judas, Zußdorf 
am 26.03.2023 um 10:30 Uhr in der Kirche. 
Das diesjährige Thema lautet: 
Frau. Macht. Veränderung. 
Anschließend laden wir in den Schalander 
ein, zu Solidaritätssuppe und gemütlichem 
Beisammensein 
Es gibt außerdem: 
> kleiner Infoteil der Pfarrgemeinde 
> Kaffee und Kuchen 
> Kinderbeschäftigung 
Der gesamte Erlös kommt MISEREOR zugute. 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen. 

Das Familiengottesdienst-Team 

Die Kirchengemeinde St. Sebastian 
Pfrungen braucht Ihre Unterstützung als 

Mesner/in (m/w/d) 
Der Mesnerdienst ist innerhalb der 
Kirche eine besondere und wichtige 
Aufgabe und ist für den kirchlichen Jah-
resablauf unverzichtbar. Im Zuge der 
Altersnachfolge des Mesner`s suchen 
wir ab 01.09.2023 eine engagierte Per-
son. Gerne können die Aufgaben auch 
in einem Team aufgeteilt und ausge-
führt werden. 
Die Aufgaben des Mesner/in in Pfrun-
gen umfasst derzeit die Vor –und Nach-
bereitung aller Gottesdienste, den 
Kirchenschmuck und die Pflege der Kir-
chenwäsche, sowie den Schließdienst 
der Kirche St. Sebastian. Eine Aufteilung 
der einzelnen Aufgaben, oder auch die 
Übernahme zusätzlicher Aufgaben ist 
generell möglich. 
Die Anstellung erfolgt als geringfügige 
Beschäftigung und wird nach Aufwand 
gemäß den Richtlinien der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart gemäß AVO-DRS 
vergütet. 
Bei Interesse und/oder Fragen melden 
Sie sich bitte bei Herrn Pfarrer Weiger 
(Tel.: 07504/971572), bei unserer Kir-
chenpflegerin Frau Kerstin Benz (Tel.: 
07503/8754721; email: benzkerstin@
gmx.de), oder gerne auch direkt bei ei-
nem Mitglied unseres Kirchengemein-
derates. 

  
Fastenessen am 26.03.2023 im Pfarrsaal 
Esenhausen 
Der Kirchengemeinderat Esenhausen la-
det am Misereor-Sonntag, 26.03.2023 nach 
dem Gottesdienst ab 11:30 Uhr herzlich zum 
Maultaschensuppen-Essen in den Pfarrsaal 
ein. Es wird auch Kaffee und Kuchen, gerne 
auch zum Mitnehmen, angeboten. 
Der Erlös wird der Aktion Misereor zugute-
kommen. Auf ein paar gesellige Stunden freut 
sich der Kirchengemeinderat Esenhausen 

Osterkerzenaktion der KAB Rottenburg- 
Stuttgart mit dem JOC Uganda: 
üblicherweise bietet die KAB Zocklerland 
nach den Palmsonntags- Gottesdiensten 
Osterkerzen für 4.-€ an. Dieses Jahr werden 
die Kerzen vor der Kirche von St. Simon u 
Judas, Zußdorf bereits am Misereor-Sonn-
tag, den 26.3. nach dem 10:30 Uhr Gottes-
dienst und von St. Antonius Wilhelmsdorf 
am Palmsamstag, den 1. April im Anschluss 
an den 17:30 Uhr Gottesdienst verkauft. 
Eine geruhsame und gesegnete Vorbereitung 
auf Ostern wünscht Ihre KAB Zocklerland 

Zum Gebetstreff in der Josefskapelle in 
Ringenhausen 
wird am Donnerstag, 30. März 2023 um 
19.00 Uhr eingeladen. 
  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
mit Spendung des Sakraments der Kran-
kensalbung in der Fastenzeit.  
Am Donnerstag 30. März 2023, um 14:30 
Uhr in der Kirche 
St. Gallus in Kappel. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind sie herzlich in den 
Pfarrstadel zu Kaffee und Zopf eingeladen. 

Für das Vorbereitungsteam
Diakon Herbert Schmid 

Kleidersammlung im Dekanat 
Allgäu-Oberschwaben 
Kleider spenden – Entwicklung stärken 
Nach dem Winter tut es gut, die Kleider-
schränke auszumisten und Kleidungsstü-
cke wegzugeben, die nicht mehr getragen 
werden. Das verschafft Luft im Schrank und 
die Textilien können sinnvoll weitergenutzt 
werden. Die Kleidersammlung im Dekanat 
Allgäu-Oberschwaben am Samstag, 25. 
März 2023 / bzw. Freitag, 24. März für die ka-
tholische Hilfsorganisation Aktion Hoffnung 
ist dazu eine gute Gelegenheit. 
Bei der Sammlung können gebrauchte 
Kleider und Schuhe sowie Bettwäsche ab-
gegeben werden. Damit die Kleiderspen-
den keinen Schaden nehmen und nicht 
feucht werden, wird darum gebeten, diese 
in Säcken zu verpacken. Die Säcke können 
entweder bei einer zentralen Sammelstelle 
abgegeben werden oder morgens an die 
Straße gestellt werden, wo sie von Ehren-
amtlichen abgeholt werden. 

Die gefüllten Kleidersäcke werden in den 
Gemeinden wie folgt abgeholt bzw. wird 
gebeten sie zu den untenstehenden Sam-
melstellen zu bringen: 
Esenhausen: 
Bis 8.00 Uhr Abgabe der Kleidersäcke bei 
den Sammelstellen: bei der Linde und im 
Hof von Familie Hanßler. 
Pfrungen: 
Bitte legen Sie die Säcke bis 8.00 Uhr an den 
nachstehend aufgeführten Sammelstellen 
ab: In Pfrungen beim alten Rathaus, in Tafern 
beim Haus Kloker und in Niederweiler beim 
Haus Vergut. 
Wilhelmsdorf: 
Legen Sie die Kleidersäcke am Samstag bis 
8.00 Uhr bei der Kirche St. Antonius ab. 
Zußdorf: 
Bitte legen Sie die Kleidersäcke bis 8.00 Uhr 
an der Sammelstelle Pfarrhaus-Remise in 
Zußdorf ab. 
Weitere Informationen zur Aktion Hoffnung: 
www.aktion-hoffnung.org oder auf unserer 
Homepage 

Herzliche Einladung  
zur liturgischen Nacht der Seelsorgeein-
heit Zocklerland 
am  Gründonnerstag, 06. April 2023, in der 
Pfarrkirche Horgenzell, Beginn um 18.00 
Uhr Eucharistiefeier.
Anschließend um 19.00 Uhr wollen wir uns 
gemeinsam – wie Jesus damals –vorbereiten 
auf den Karfreitag. Jesus Abschiedsreden 
hören, den Gang in den Garten Getsemani 
nachzuvollziehen, wie erging es Petrus als er 
Jesus verleugnete.... 

All diese Momente werden durch Flöten-/
Gitarrenspiel und mit Taizé-Lieder begleitet. 
Sie können jederzeit ein- und aussteigen. 
Herzliche Einladung! 
Ihr Team der „Liturgischen Nacht 
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Evang. 
Brüdergemeinde
Wilhelmsdorf

Wochenspruch:  
Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er 
diene und gebe sein Leben als Lösegeld 
für viele.   Matthäus 20,28 

Donnerstag, 23.03.2023 
09.00 Uhr Gymnastik am Vormittag im Ge-
meindehaus 

Freitag, 24.03.2023 
18.30 Uhr Veeh-Harfengruppe im Gemeinde-
haus 

Samstag, 25.03.2023 
13.00 Uhr Hochzeit von Barbara Horsch und 
Klaus Zembrod im Betsaal 

Sonntag, 26.03.2023 
5. Sonntag der Passionszeit – Judika 
(Schaffe mir Recht, Gott! Psalm 43,1) 
10.00 Uhr Gottesdienst im Betsaal (Johannes 
Ehrismann) 
Musik: Kristina Stary 
Das Opfer ist für die Bestuhlung des Betsaales 
bestimmt. 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus – mit Beginn im Betsaal 
14.00 Uhr Bezirkstreffen der Apis im Gemein-
dehaus 

Montag, 27.03.2023 
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus 
18.30 Uhr ‚Friedensgebet am Montag‘ im Ge-
meindehaus 
19.00 Uhr Probe des ‚Montagschörles‘ im Ge-
meindehaus 

Dienstag, 28.03.2023 
08.15 Uhr Gottesdienst der Behindertenhilfe 
im Betsaal 
14.30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeinde-
haus 
16.00 Uhr Gemeindegebet im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeinde-
haus 

Mittwoch, 29.03.2023 
14.00 Uhr Musikarche Gruppe 1 im Gemein-
dehaus 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus 
15.00 Uhr Musikarche Gruppe 2 im Gemein-
dehaus 
16.00 Uhr Musikarche Gruppe 3 im Gemein-
dehaus 
19.30 Uhr Gemeindeseminar ‚7 Wochen mit 
dem Johannesevangelium“ im Gemeinde-
haus 

Donnerstag, 30.03.2023 
09.00 Uhr Gymnastik am Vormittag im Ge-
meindehaus 

Samstag, 01.04.2023 
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst der Kon-
firmanden im Betsaal (Pfr. Norbert Graf) 
Musik: Konfi-Band 
Das Opfer ist für die Stelle unseres Jugendre-
ferenten bestimmt. 

Sonntag, 02.04.2023 
6. Sonntag der Passionszeit 
– Palmsonntag 

09.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst im 
Betsaal (Pfr. Norbert Graf) 
Musik: Posaunenchor und Konfi-Band 
Das Opfer ist für die Konfirmandenarbeit be-
stimmt. 
Heute findet kein Kindergottesdienst statt. 
Die Übertragung ins Gemeindehaus (im Be-
wegungsraum im Untergeschoss) können Sie 
aber gerne nutzen. 
18.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im 
Gemeindehaus 

Bibel am Nachmittag 
Am Sonntag, 26. März wird um 14:30 Uhr zu 
einer Bibelarbeit in das Ev. Gemeindehaus 
eingeladen. Harald Kubitza, ehemaliger Theo-
logischer Referent des evang. Gästezentrums 
Schönblick, spricht zum Thema „Wenn	ich	ein-
mal	 reich	wäre“	 -	Der	Umgang	mit	Besitz	und	
Sorgen	im	Sinne	Jesu.	 (Lukas 12, 13-34) 
An die Bibelarbeit schließt sich die Feier des 
Heiligen Abendmahls an. Der Nachmittag 
klingt mit einem Beisammensein bei Kaffee, 
Tee und Gebäck aus. 
Es lädt herzlich ein: Evang. Gemeinschaft Die	
Apis und der Bezirk Oberland. 

Am Palmsonntag, den 2. April 2023, wer-
den konfirmiert, getauft oder gesegnet: 
Jan Bitter, Jeanetta Bräuning, Sarina Bucher, 
Jonathan Futterer, Lenz Gasse, Aaron Giese, 
Linus Hofmann, Jonathan Lange, Leonhard 
Leibing, Lea-Michelle Löffler, Jule Reck, Rahel 
Ruppel, Emely Schadt, Tabea Schauffler, Tim 
Schmidt, Julian Schuster, Leon-Samuel Steer, 
Justice Weber, Johanna Zierenberg. 

Osternachtgottesdienst 
Am Ostersonntag findet um 05.30 Uhr ein 
Osternachtgottesdienst im Betsaal statt. Der 
Gottesdienst beginnt in Stille in der ganz 
dunklen Kirche. Auch die ersten Lieder wer-
den in der Dunkelheit vorgetragen. Im Laufe 
des Gottesdienstes werden die Osterkerzen 
und die Kerzen der Gottesdienstbesucher 
entzündet. Wir singen miteinander, es gibt 
eine Predigt, und man kann sich im Gottes-
dienst segnen lassen. Am Ende des Gottes-
dienstes ist es dann hell und man geht in den 
Ostermorgen hinaus. Der Gottesdienst geht 
den Weg von der Todesnacht bis zur Auferste-
hung Jesu. Das muss man mal erlebt haben. 
Also herzliche Einladung! 

Spenden online
Wenn Sie über eine Kreditkarte oder ein ei-
genes Konto bei PayPal verfügen, können Sie 
ab sofort auch online spenden. An den Opfer-
kästen im Betsaal finden Sie einen QR-Code 
mit einem Link zu unserem Spendenkonto 
bei PayPal.
Vielen Dank für alle Gaben, 
die Sie auch auf diesem Weg 
der Brüdergemeinde bzw. den 
Projekten, die wir unterstützen, 
zukommen lassen! 

Newsletter der Ev. Brüdergemeinde unter 
„www.bg-wdf.de“ 
Um aktuelle Informationen zu unserer Ge-
meinde zu erhalten, gibt es die Möglichkeit, 
sich auf der Homepage der Brüdergemeinde 
zum „Newsletter“ anzumelden. Herzliche Ein-
ladung an alle Freunde der Brüdergemeinde, 
landeskirchlichen Mitglieder und Brüderge-
meindemitglieder! 
Aktuelle Informationen werden auch auf un-

serer Homepage unter https://www.bg-wdf.
de veröffentlicht – oder Sie finden sie auf un-
serer eigenen App „BG Wilhelmsdorf“. 

Kreise und Gruppen der Evangelischen Ju-
gend Wilhelmsdorf (EJW)  
Teenkreis: 13 - 16 Jahre  
Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr 
Pyramide: Jugendkreis ab 16 Jahre  
Freitag, 19.00 – 21.00 Uhr 
Inklusionsgruppe  
Montag, 17.15 – 18.45 Uhr 
Jungscharen: 
Jungs 4./5. Klasse: 
Montag 15.00 – 16.30 Uhr 
Mädchen 4./5. Klasse: 
Dienstag 15.30 – 17.00 Uhr 
Mädchen 6./7. Klasse: 
Donnerstag 15.45 – 17.15 Uhr 
Jungs 6./7. Klasse: 
Donnerstag 17.15 – 18.45 Uhr 
Jungs + Mädchen 1./3. Klasse: 
Freitag 15.15 – 16.45 Uhr 

Während der Schulferien finden keine  
Gruppen und Kreise statt. 

Kontaktadressen: 
Johannes Keisers (Jugendreferent): 
Tel. 01577-1287439 
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): 
Tel. 0176-967 067 12 
 

Wir sind zu erreichen: 
Pfarrer Norbert Graf  
Tel. 915919 zuhause 
Tel. 9301-11 im Büro 
norbert.graf@bg-wdf.de 

Vorsteherin: zur Zeit nicht besetzt 

stellvertretender Vorsteher: 
Christoph Lutz, Tel. 07503/915 812 
christoph.lutz@bg-wdf.de 

Jugendreferent 
Johannes Keisers, Tel. 01577-1287439 
johannes.keisers@bg-wdf.de 

Mesnerinnen 
Heidi Dißelhorst, Tel. 07503/3919939 
Simone Gutwein, Tel. 07503/2801 
Ruth Häckel, Tel. 07503/1698 

Internetadresse: www.bg-wdf.de 

Bürozeiten Pfarrbüro: 
Mo., Mi. und Do.  9.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Do.   16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Tel. Wallbaum 07503/9301-0 
Tel. Pfefferle 07503/9301-12 
Fax 07503/9301-29 
Frau Wallbaum: 
sigrid.wallbaum@bg-wdf.de 
Frau Pfefferle: 
anette.pfefferle@bg-wdf.de 

Sprechzeiten Kirchenpflege: 
Mo. und Mi.  9.30 - 12.00 Uhr 
Tel. Clausnitzer 07503/9301-20 
Kirchenpflege: 
dagmar.clausnitzer@bg-wdf.de 

Unsere Konten: 
Volksbank Altshausen 
IBAN: DE 69 6509 2200 0010 350004 
BIC: GENODES1VAH 
Kreissparkasse Wilhelmsdorf 
IBAN: DE 65 6505 0110 0080 801463 
BIC: SOLADES1RVB 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
KAROTTEN-ORANGEN-KORIANDERSUPPE: 
Erst etwas Orangenschale abreiben, dann die Oran-
gen auspressen. Saft und Abrieb getrennt voneinan-
der auf die Seite stellen.
Schalotten mit Butter andämpfen, die Karotten 
dazu und mitdämpfen, Koriander und geriebene 
Orangenschale ebenfalls hineingeben.
Nun die Gemüsebrühe und den Orangensaft 
dazugießen, kurz umrühren und zugedeckt ca. 25 
Minuten auf niedriger Stufe weich köcheln.
Anschließend die Suppe pürieren. Mit etwas Salz, 
Pfeffer und Zucker würzen. 

ÜBERRASCHUNGS-BLÄTTERTEIGPÄCKLE: 
Backofen auf 200°C Ober-/Unterhitze (180°C 
Umluft) vorheizen.
Teig mit dem Backpapier auf dem Backblech auf-
rollen und in 6 gleich große Quadrate schneiden 
(Achtung, das Papier darf nicht zerschnitten werden, 
wenn es doch passieren sollte: alles auf ein neues 
Backpapier legen!) .
Brotbrösel mit den Kräutern, Olivenöl, dem Zitro-
nensaft, etwas Salz und Pfeffer mischen. Je 1 EL 
davon auf den Blätterteig geben und das Ei darauf 
legen.
Die gegenüberliegenden Enden des Blätterteigs 
zusammenfalten und mit einem Spieß fi xieren. 
Blätterteig mit Ei bestreichen.
Auf mittlerer Schiene bei 200°C Ober-/Unterhitze 
ca. 20 Min. (180°C Umluft: 10 -15 Min.) goldbraun 
backen.

Karotten-Orangen-Koriandersuppe in 4 Suppentel-
lern anrichten und als Topping einen Klacks Crème 
fraîche darauf geben. „Überraschungs-Blätterteig-
päckle“ in einem Korb auf den Tischstellen. - Übri-
gens: bleibt ein Blätterteigpäckle übrig, so schmeckt 
es auch noch am Abend.

Tipps & Tricks
Crème fraîche garantiert eine besonders 

cremige Karottensuppe, wer es weniger 

kalorienreich will, der kann stattdessen als 

Topping gehackte Minze- oder Petersilienblät-

ter nehmen, auch geröstete Pinienkerne passen 

zum Aroma einer Karottensuppe. Keine Zeit zum 

Backen? Dann frisches Vollkornbrot dazu essen 

oder getoastetes Weißbrot. Und für einen eher 

milden Karottengeschmack ersetzt man 

einfach einen Teil der im heutigen Rezept 

angegebenen 600 g Karotten durch 

Kartoffeln. 

12
20

23

KAROTTEN-ORANGEN-KORIANDERSUPPE 

MIT ÜBERRASCHUNGS-BLÄTTERTEIGPÄCKLE

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN
KAROTTEN-ORANGEN- 
KORIANDERSUPPE 
(4 Portionen)
600 g Karotten in Würfeln
4 Bio-Orangen
2 Schalotten, gehackt
2 EL Butter (alternativ: 
Margarine)
1 TL Koriander, getrocknet 
(aus der Streudose)
1 l Gemüsebrühe 
Salz, Pfeffer
2 TL Zucker
6 EL Crème fraîche als 
Topping

ÜBERRASCHUNGS-
BLÄTTERTEIGPÄCKLE 
(für 6 Stück)
1 Rolle Blätterteig (Fer-
tigteig) 

6 Eier hart gekocht und 
geschält 
3 Scheiben altbackenes 
Weißbrot zerbröselt 
2 EL Petersilie fein ge-
hackt 
2 EL Oregano fein gehackt 
(alternativ 1 TL getrock-
net)
2 EL Schnittlauch fein 
gehackt (alternativ 2 TL 
getrocknet)
1 EL Olivenöl
2 EL Zitronensaft 
Salz, Pfeffer 
6 Fleischspieße (alterna-
tiv: Holzspieße, in Wasser 
eingelegt) 
1 Ei zum Bestreichen, 
verquirlt 



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 Tel. 07771/ 0000

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 14!
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 14 erscheinen?
Dann buchen Sie einen Tag früher!

Aufgrund des Karfreitag am Freitag, 07. April 2023  
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr
Anzeigenschluss Dienstag    Montag 9 Uhr
Anzeigenschluss Mittwoch    Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen  
muss Ihre Anzeige für KW 14 spätestens am Freitag, 31.03.2023  
im Verlag eingehen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

PRIMO-SERVICE

ANZEIGENANNAHME
Mit Ihrer Werbung im Mitteilungsblatt bleiben Sie im Gedächtnis Ihrer Kunden. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de



Helle 1-Zi.-Wohnung
28 m2, Küchenzeile, 300 € warm inkl. KFZ-Stellplatz. Teilort Wilhelmsdorf sofort zu ver-
mieten. Zuschriften unter Chiffre 5505 an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 

78333 Stockach



www.primo-stockach.de
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© Marcin Bruchnalski/DEIKE

Frühlingswiese
1.  Auf der Wiese suchen alle nach Ostereiern. Kannst du die Überschrift erraten? Finde die ge-

suchten Begriffe und Buchstaben und trag sie an den richtigen Stellen oben in die Kästchen ein!

2. Was sagt der Bär? Lös das Bilderrätsel!

3. Finde alle Küken mit rotem Spitzhut! Wie viele sind auf dem Bild zu sehen?

4.  Die beiden Heißluftballons wollen landen. Der Ballon mit den Küken ist 5 Meter über dem Bo-
den und sinkt mit einer Geschwindigkeit von 20 Zentimetern pro Minute. Der Ballon mit den 
Hasen schwebt auf 7 Meter Höhe und sinkt mit einer Geschwindigkeit von 50 Zentimetern pro 
Minute. Welcher der beiden Ballons landet als erster?



Angebot KW 12/2023
Gültig von Donnerstag, 23.03.2023
bis Mittwoch, 29.03.2023 nur solange Vorrat reicht

... im Einklang mit der Natur

Riedhauser Straße 1    •    Wilhelmsdorf    •    Telefon 07503 / 91134

Rotkäppchen 
Sekt

0,75 Ltr. Fl.  € 2,77

Radieschen
Italien
knackig-frisch
Kl.I
Bund € 0,69

Ananas 
extra Sweet
Costa Rica
Kl.I
Stück € 1,59

Rougette
Weichkäse

100 g € 1,59

Cambozola
Weichkäse

100 g € 1,59

Philadelphia
Frischkäse

versch. Sorten

175 g Pckg. € 0,95

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

4-Zimmer-Maisonette-Wohnung
mit Balkon in Willhelmsdorf ca. 140 qm 

ab sofort zu vermieten.

Kontakt: 0172 - 469 39 54




